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EDITORIAL
GEMEINDE
ZAUBER DER VERÄNDERUNG

Ein weiteres Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Ich hoffe Sie können am 
31. Dezember 2024 zufrieden auf ein 
gutes Jahr zurückblicken.

«Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne!» – Dieser Vers aus «Stufen», ei-
nem der bekanntesten Gedichte des 

Schriftstellers Hermann Hesse, ist längst in die Alltagsspra-
che eingegangen. Er sagt, dass Veränderungen immer auch 
Chancen bringen. Er passt gut zum Jahreswechsel und zum 
ausklingenden Jahr. 

Kommunalpolitisch war das Wahljahr 2024 geprägt von per-
sonellen und strukturellen Veränderungen beziehungsweise 
(Er-)Neuerungen. Es war aber auch ein Jahr, in dem wir einiges 
abschliessen und neue Ziele definieren konnten.

Mit dem ganzheitlich initiierten Organisationsentwicklungs-
prozess (OE) wurden in einem ersten Schritt die bestehen-
den Strukturen geschärft. Die konsequente Umsetzung des 
AKV-Prinzip – d.h. die kongruente Zuweisung der Aufgaben, 
Kompetenzen und Verantwortlichkeiten – auf allen Stufen för-
dert die Agilität und führt zu mehr Selbstständigkeit und Effizi-
enz. Die operative Umsetzung des entwickelten «Oberkircher 
Modells» passiert seit März 2024 und ist bis zum neuen Jahr 
abgeschlossen. Parallel dazu wurde im Sommer unter exter-
ner Begleitung im Bereich Bildung die Arbeiten zur «OE-kon-
formen» Umsetzung an die Hand genommen. Dank grossem 
Einsatz kann in allen Ressorts zeitgleich ab 1. Januar 2025 in 
der neuen Struktur gearbeitet werden.

Es kann reüssiert werden, dass sich nebst der Ganzheit-
lichkeit und der Sicherstellung der politisch-strategischen 
Einbettung, sich der gewählte Ansatz der Partizipation (Be-
troffene zu Beteiligten machen, «Bottom-up») und der Ob-
jektivierung, nicht um Personen, sondern der Sache/Aufgabe 
wegen planen, bewährt haben.

Es ist spürbar, dass Aufbruchstimmung herrscht und alle Be-
teiligten motiviert unterwegs sind. Ich möchte mich an dieser 

Stelle bei allen Mitarbeitenden der Verwaltung, dem Haus- 
und Werkdienst und der Schule herzlich für ihren grossen 
Einsatz und auch die Veränderungsbereitschaft bedanken.

Nebst der Implementierung der Strukturen und Prozessab-
läufen, geht es im 2025 mit dem bereits im 2024 gestarteten 
zweiten Teil der Reorganisation weiter, der das Kommissions-
wesen sowie die Personal- und Beteiligungspolitik betrifft. 
Die weiteren Projektschritte wie die Revision der Gemein-
deordnung, der Organisationsverordnung und Kompetenz-
ordnung folgen dann anschliessend einheitlich und koordi-
niert bis voraussichtlich Ende 2025.

Nicht nur was die Organisation betrifft, ist einiges gegan-
gen. Auch inhaltlich sind wir in allen Ressorts im 2024 gut 
vorangekommen. Es gab aber auch Herausforderungen zu 
bewältigen. Witterungsbedingt etwa durch das Hochwasser 
beim See und der Sure oder die Beschädigung der Turnhalle 
durch die Starkniederschläge.

Auch fürs neue Jahr und die neue Legislatur hat sich der 
Gemeinderat einiges vorgenommen. An der Klausur vom 
17. Oktober 2024 hat er – als Ausfluss der neuen Organisation 
erstmals zusammen mit der ganzen Geschäftsleitung – das 
Legislaturprogramm 2024-2028 erarbeitet.

Ich bin zusammen mit dem Gemeinderat und der Geschäfts-
leitung sehr zuversichtlich, dass wir die anstehenden Aufga-
ben gut bewältigen können. 

Gemeinsam mit Ihnen, geschätzte Oberkircherinnen und 
Oberkircher, geben wir alles, dass Oberkirch weiterhin at-
traktiv bleibt.

Nun wünsche ich Ihnen eine zauberhafte Adventszeit und hof-
fe, Sie können den «Zauber der Veränderung» auch im neuen 
Jahr immer wieder erfahren.

Ihr Gemeindepräsident
Raphael Kottmann
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ERSTE EINDRÜCKE DER NEUEN GEMEINDERÄTIN NACH 100 TAGEN IM AMT 

Sara Unternährer Wigger
Ressort Bildung und Kultur 
Seit 100 Tagen bin ich nun im Amt. 
Es war eine intensive Zeit und meine 
Lernkurve ist steil. Zum 25%-Pens-
um kamen noch mindestens so viele 
unbezahlte Überstunden hinzu und 
die Weihnachtsferien werden drin-
gend nötig sein! 

Die ersten Wochen waren geprägt von Einführungen, Nach-
fragen und Einlesen. Ich habe so viele verschiedene Men-
schen und Gremien kennen gelernt, dass ich mittlerweile Leu-
te grüsse, die ich gar nicht kenne (und amüsierte bis pikierte 
Blicke ernte) oder dass ich Leute ausserhalb des bekannten 
Kontexts antreffe und sie nicht erkenne, was mir sehr un-
angenehm ist. Übrigens, das Klischee mit den vielen Apéros 
und Nachtessen stimmt tatsächlich – mindestens eines von 
beidem gab es bisher pro Woche, öfters auch gleich in Kom-
bination. 

Ich merkte, dass Logopädie – mein Beruf – und das Gemeinde-
ratsamt ähnlich funktionieren. Zuerst wird eine saubere Dia-
gnose erstellt. Anschliessend werden Ziele festgelegt, Mass-
nahmen ausgearbeitet, umgesetzt und laufend überprüft. 
Gerne würde ich Ihnen jetzt berichten, mit was ich mich in mei-
nen ersten 100 Tagen konkret auseinandergesetzt habe. Ich 
möchte die angedachten Legislaturziele erläutern, die mit der 
Bildungskommission und der Schulleitung erarbeitete Vision 
für die Schule ausführen, erzählen, welche Änderungen die 
Kultur- und Heimatmuseumskommission fürs Heimatmuseum 
plant und ausholen, was vielleicht mit der Schwarte geschehen 
wird. Aber hier muss ich das Amtsgeheimnis wahren, warten 
bis die büro- und demokratischen Prozesse abgeschlossen 
sind und mich an die jeweils offizielle Kommunikation halten. 

Einzig über das Neujahrskonzert der Kulturkommission darf 
ich berichten. Ich würde mich freuen, mit Ihnen gemeinsam 
am 4. Januar 2025 um 19.30 Uhr in der Kirche den A-Cappella-
Pop von vocabular zu geniessen und anschliessend, Sie erra-
ten es, bei einem Apéro aufs Neue Jahr anzustossen!

AUS DEM GEMEINDERAT

HANS RÖSCH – RÜCKBLICK AUF DIE ZEIT ALS LANDWIRTSCHAFTSBEAUFTRAGTER

«Das war eine lange Zeit, zirka 40 Jahre, genau weiss ich das 
gar nicht mehr», antwortet Hans Rösch schmunzelnd, wenn 
er gefragt wird, wie lange er denn als Landwirtschaftsbe-
auftragter für die Gemeinde Oberkirch tätig war. «Anfangs 
hiess die Stelle noch Ackerbaustellenleiter, bevor Sie dann 
zum Landwirtschaftsbeauftragen umbenannt wurde», sagt 
Hans Rösch, welcher selber einen Hof in Oberkirch führte. 
«Das Interesse zur Landwirtschaft war schon immer da. Ich 
war auch in Parteien aktiv, wodurch ich dann durch die Ge-
meinde für den Job als Beauftragter angefragt wurde.» Zu 
seiner Hauptaufgabe zählte die Anmeldung und Verwaltung 
der Anbauprämien. «Anmelden mussten die Landwirte diese 
Prämien für Weizen, Kartoffeln oder Mais selber. Die Prämien 
wurde auf mein Konto überwiesen und ich musste sie korrekt 
den Landwirten ausbezahlen», erklärt Hans Rösch. Die Digi-
talisierung machte sich auch in diesem Bereich bemerkbar. 
«Immer mehr läuft über den PC. Zum Teil half ich aus, falls 
jemandem kein Computer zur Verfügung stand.» 

Langweilig wird Hans Rösch bestimmt nicht. Er arbeitet noch 
immer in kleinem Pensum für die Stoli Nüsse in Willisau und 
ist als Baumwärter für die Pflege von Bäumen unterwegs. 
«Nun habe ich auch endlich mehr Zeit für meine Frau, wenn 
ich mehr zu Hause bin», erzählt Rösch.

Als Nachfolger von Hans Rösch wurde per 1. September 2024 
Pius Troxler gewählt. Als gelernter Landmaschinenmecha-
niker und Landwirt wird er die Aufgabe als Ansprechperson 
für die Landwirte der Gemeinde wahrnehmen. Er freut sich 
seine Erfahrungen einzubringen und neue Herausforderun-
gen anzunehmen.

Wir danke Hans Rösch für seinen langjährigen Einsatz für 
die Gemeinde Oberkirch und wünschen Pius Troxler für seine 
neue Aufgabe alles Gute und Erfolg.
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FABIENNE KAUFMANN – HERZLICHE GRATULATION ZUM 10. SCHWEIZERMEISTERTITEL

An den Schweizermeisterschaften vom 26. und 27. Oktober 
2024 in Sursee gewinnt Fabienne Kaufmann ihren 10. Schwei-
zermeistertitel in Karate. Zu diesem grossartigen Erfolg gra-
tulieren wir Fabienne Kaufmann ganz herzlich!

Für Fabienne Kaufmann war dies der bisher bedeutendste 
Schweizermeistertitel ihrer Karriere. In Sursee durfte sie vor 
ihrer Familie, Freunden und Sponsoren kämpfen und eine her-
vorragende Leistung abrufen.

Wir freuen uns mit Fabienne Kaufmann über diesen grossar-
tigen Erfolg und wünschen ihr für die Zukunft weiterhin viel 
Freude und Erfolg am kommenden Turnier in Paris im Januar 
sowie an den Europa- und Weltmeisterschaften 2025.

RÜCKBLICK JUNGBÜRGERFEIER

Am Freitagabend, 25. Oktober 2024, hat die diesjährige Jung-
bürgerfeier stattgefunden. Alle Einwohner und Einwohnerin-
nen mit dem Jahrgang 2006 wurden vom Gemeinderat Ober-
kirch zur traditionellen Jungbürgerfeier eingeladen.

Wir wurden alle herzlich vom Gemeinderat im Restaurant 
Hirschen Oberkirch in Empfang genommen und starteten 
mit dem Apéro. Bevor uns ein feines Essen erwartete, er-
zählten uns die verschiedenen Gemeinderäte und der Ge-
meindeschreiber von ihren Aufgaben und Tätigkeiten. Auch 
über unsere Rechte und Pflichten als Volljährige wurden wir 
informiert. Während dem Nachtessen wurde viel diskutiert, 
gelacht und an die gemeinsamen Erinnerungen in der Schul-
zeit zurückgeblickt. Nachdem wir gut gegessen hatten, fuhr 
uns Hanspeter Huber mit dem Car zum Bowlingcenter Sursee. 

Im Bowlingcenter teilten wir uns in 5 Gruppen auf und traten 
gegeneinander an.

Nach einigen Runden Bowling ging es für uns wieder zurück 
nach Oberkirch, wobei noch einige den Abend im Städtli Sur-
see ausklingen liessen.

Die Jungbürgerfeier war wie jedes Jahr ein gelungener und 
gemütlicher Abend, den alle sehr genossen haben. Für diesen 
tollen Anlass möchten sich alle Jungbürgerinnen und Jung-
bürger beim Gemeinderat und Gemeindeschreiber herzlich 
bedanken.

Elia Buck, Lernender 3. Lehrjahr, Gemeinde Oberkirch



6  GEMEINDE

RÜCKBLICK PARTEIENGESPRÄCH

Am 14. November 2024 fand das Parteiengespräch statt. Der 
Gemeinderat und die Parteivertretenden haben die Geschäf-

te der Gemeindeversammlung besprochen. Der Gemeinderat 
dankt den Parteivertretenden für den wertvollen Austausch.

RÜCKBLICK SEEGEMEINDENTREFFEN IN OBERKIRCH

Am 7. November 2024 fand das alljährliche Seegemeinden-
treffen statt, das in diesem Jahr von der Gemeinde Oberkirch 
organisiert wurde. Rund 40 Vertreterinnen und Vertreter aus 
den Gemeinderäten der Gemeinden rund um den Sempacher-
see folgten der Einladung nach Oberkirch. Das Treffen bot 
eine hervorragende Gelegenheit, sich auszutauschen und 
aktuelle Themen der Region zu besprechen. 

Am frühen Nachmittag startete der Anlass mit einem Spazier-
gang entlang der renaturierten Sure zum Seeausfluss. Viktor 
Schmidiger, Abteilungsleiter Naturgefahren des Kantons Lu-
zern, erläuterte dabei interessante Fakten und Informatio-
nen rund um das Thema Renaturierung, Hochwasserschutz 
und Sofortmassnahmen; ein Thema, welches in letzter Zeit 
an Relevanz gewonnen hat und die Region immer wieder vor 
schwierige Herausforderungen stellt. Der Spaziergang ende-
te im Lindenhof, wo die Gäste mit einem feinen Apéro emp-

fangen wurden und Viktor Schmidiger weitere Informationen 
zum Thema Hochwasserschutz und zum weiteren geplanten 
Vorgehen des Kantons aus 1. Hand präsentierte.

Zum Highlight zählte wohl die Kutschfahrt zum Pflegezentrum 
Feld. Dort konnten die Teilnehmenden den Abend bei einem 
feinen Menü in gemütlicher Atmosphäre ausklingen lassen.

NEUJAHRSKONZERT SAMSTAG, 4. JANUAR 2025, DER KULTURKOMMISSION OBERKIRCH 
A-CAPELLA-SOUND VOM FEINSTEN

Am 4. Januar 2025 wird Oberkirch wieder in den Genuss 
eines musikalischen Leckerbissens kommen: Die Kultur-
kommission konnte die bekannte Luzerner A-Capella-Band 
«vocabular» für ihr traditionelles Neujahrskonzert buchen. 
Das Konzert startet um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Ober-
kirch; anschliessend offeriert die Kommission allen Be-
sucherinnen und Besuchern einen Apéro. Die Türöffnung 
ist auf 18.30 Uhr angesetzt; der Eintritt ist frei (Kollekte).

Vom gediegen-klassischen geprägten Sound der Luzerner 
Sängerknaben hin zu ironisch angehauchten dargebotenen 
Liedern: Dies ist in Kürzestform die Geschichte der Mitglie-
der der Band «vocabular», die in ihren Darbietungen Män-
nerstimmen aller Schattierungen auslotet, vom Tenor über 

den etwas tieferen Bariton bis hin zum Bass. Die Formation, 
seit 2008 in wechselnden Zusammensetzungen sechsköpfig 
zusammengeschweisst, feierte mit Songs wie «Lozärn» oder 
«Süessholz» Erfolge. Ihr Album «No 1» landete im März 2022 
sogar auf Rang 9 in der Schweizer Hitparade, was für eine 
A-Capella-Band aussergewöhnlich ist.

«Worom be-nech a dere Party am elfi scho hei, wieso ha’n ech 
die Reis of Kanada nid eifach gmacht, worom ha’n ech mech 
met dir nid eifach versöhnt? Jetz isch es z’schpoot deföör, 
hätti doch meh uf mis Härz glost und weniger nochedänkt.» 
So ein Auszug aus «Hätti doch», eingespielt auf dem Album 
«No 1», Worte enthaltend, die zweifellos unser aller Lebens-
gefühl treffen, auf verpasste Gelegenheiten und mangelnden 
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Mut anspielend. Die Band nimmt immer wieder auch Aktuelles 
auf: Zwar ist der Höhepunkt der Pandemie längst Geschichte, 
doch ihr Song «Oh Dani», gemünzt auf Daniel Koch, Leiter der 
Abteilung «Übertragbare Krankheiten» beim BAG, lässt einen 
auch heute noch schmunzeln, heisst es darin doch: «Jedes 
Fältli auf dinere Stirn verzellt e bewegti Gschicht, du bisch 
min Lüchtturm, wo mer de Wag zeigt i dere dunkle Ziit; Fels 
i de Brandig, chonnsch immer z’oberst im Newsfeed.» Ein 
grosses mediales Echo war diesem Lied nach seiner Lancie-
rung denn auch gewiss.

Leichtfüssig gesungen, sattelfest die richtigen Tonhöhen 
treffend, diese Unbeschwertheit auch kombinierend mit 
Texten, in denen immer wieder ein tieferer Sinn aufscheint: 
Das ist «vocabular», deren auf der Homepage aufgeschal-
teten YouTube-Videos die thematische Bandbreite erahnen 
lassen – mit Titeln von «Alperose», «Sonia», einem «Beatles 
Medley» über «KnackApella Teaser» oder «Süessholz» bis hin 
zu «Lozärn» oder «Bünzli»: «Deheim vorem Chuchichäschtli, 
ged är s’perfekte Schwiizerli, mer winded ihm es Chränzli; 
s’Znüni isch im Tupperware parat, es kocht’s Ei mit Aromat, 
de Menüplan, dä isch scho gmacht, am zwölfi Zmittag und am 
sächsi Znacht.»

Welche Lieder die Band wohl in Oberkirch singen wird? 
Lassen wir uns überraschen! Sie werden uns charmant ein 
Spiegelbild der Gesellschaft hör- und fühlbar machen und 
ihr musikalisches Können zelebrieren. Wer dieses Konzert 
geniesst, wird in gehobener Stimmung und nachklingenden 
Gedanken nach Hause gehen – und zuvor hoffentlich auch 
noch den Apéro im Anschluss an die Aufführung geniessen! 
Die Kulturkommission freut sich sehr auf Ihren Besuch. Vor-
erst aber möchten wir Ihnen allen entspannte Festtage und 
einen guten Übergang ins neue Jahr wünschen.

David Lienert

Sa 04.01.2025 19:30 Uhr
Katholische Kirche Oberkirch

Türöffnung 18:30 Uhr
Apéro nach Konzert

KOLLEKTE
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MARKTPLATZ 60PLUS IN SURSEE – OBERKIRCH Z’MITTS DRIN

Am 28. September 2024 fand der 2. Regionale Marktplatz 
60plus statt. An über 20 Marktständen präsentierten Gemein-
den und Altersorganisationen ihre Ideen und beantworteten 
Fragen wie: «Wie gestalte ich meinen Alltag?» oder «Wie gehe 
ich mit der gewonnenen Freizeit um? Wofür möchte/könnte 
ich mich engagieren?»

Kaum war der «Marktplatz 60plus» im Pfarreizentrum Sursee 
eröffnet, herrschte reges Treiben. Am Stand von Oberkirch 
stellte sich das Kafi Erennerig vor, der Verein 60plus infor-
mierte über sein vielfältiges Angebot, und die Alterskommis-
sion gab Auskunft über ihre Aufgaben und Projekte.

Der Gemeinderat bedankt sich herzlich bei allen, die am 
28.  September 2024 oder bereits im Vorfeld zu diesem gelun-
genen Auftritt beigetragen haben, sei es durch die liebevolle 
Gestaltung der Tische oder durch ihre Präsenz während des 
gesamten Tages. All dies erfordert einen grossen Aufwand 
und ist keineswegs selbstverständlich.

Ein besonderer Dank gilt Hannelore und Adolf Wagner sowie 
Erwin Oberholzer vom Kafi Erennerig, Markus Bühler, Anita 
Jenni, Gabi Bucher und Beat Limacher vom Verein 60plus. 
Gabi Bucher und Beat Limacher vertraten zudem zusammen 
mit Luitgardis Sonderegger auch die Alterskommission der 
Gemeinde Oberkirch. 

V.l.n.r. Adolf Wagner, Anita Jenni, Erwin Oberholzer, Gabi Bucher, Beat Limacher, Luitgardis Sonderegger-Müller



ENDRONDI FÜR SOOREN- UND QUARTIERRONDI

Was lange währt, wird endlich gut, ein Spruch, der immer wie-
der bemüht wird, sich hier aber einfach aufdrängt. Denn die 
Idee der Alterskommission Oberkirch zum «Bänkliweg» findet 
man zum ersten Mal protokollarisch festgehalten am 3. Sep-
tember 2019. «Einen gekennzeichneten Weg mit Bänkli, damit 
Senioren und Seniorinnen, die nicht mehr so gut zu Fuss sind, 
trotzdem Spaziergänge unternehmen und sich dazwischen 
auf Bänklis ausruhen können», wünschte die Alterskommis-
sion. Fünf Jahre sind ins Land gegangen, viel Wasser die Sure 
runtergeflossen. 

In diesen fünf Jahren war der «Bänkliweg» ein treuer Be-
gleiter der Alterskommission: Grundsatzentscheide wurden 
gefällt, die Wege aufgezeichnet, die Art der Bänkli definiert, 
die Gemeinde wurde involviert. Bei jenen Standorten, die sich 
nicht auf öffentlichem Grund befanden, mussten Genehmi-
gungen der Eigentümer eingeholt und darum auch Entscheide 
von Stockwerkeigentümergemeinschaften abgewartet wer-
den. Dann wurde in der Kommission intensiv diskutiert über 
Beschriftung, Namens- und Farbgebung der Wege und deren 
Beschilderung. Im Frühjahr 2024 wurde Oberkirch von der Al-
bert-Köchlin-Stiftung mit einer Klima-Oase beschenkt, dafür 
wurde der Standort Surenweid gewählt, jener des bis dahin 
einzigen bewilligten Bänklis. Das Bänkli wurde gesetzt, gut 
verankert und zugänglich für alle.

Im Sommer 2024 waren die Wege definiert, die Namen gefun-
den, man war sich einig über Farben, Markierungen, Schilder 
und konnte eine kleine Eröffnungsfeier ins Auge fassen. Diese 
erfolgte dann am Freitag, 18. Oktober 2024. Mit einer statt-
lichen Anzahl Besucher und Besucherinnen, Örgeliklängen, 
einer festlichen Begrüssung und einer kurzen Ansprache 
des Gemeindepräsidenten Raphael Kottmann. Eine erste ge-
meinsame Begehung der Wege mit Bewohnenden des Pfle-
gezentrums folgte. Der Bänkliweg wurde als gute Idee gelobt, 
Verbesserungswünsche und Hinweise wurden eingebracht. 
So wurde auch festgestellt, dass gerade bei der Soorerondi 
eine relativ grosse Distanz ohne Bänkli zurückgelegt werden 
müsse. Die Alterskommission bleibt dran und wird sich dafür 
einsetzen, diesen Abschnitt mit einem oder zwei zusätzlichen 
Bänkli zu bestücken.

Der Anlass endete mit einem Apéro, in diesem Fall treffend 
als «Wegzehrung» definiert; somit waren die «Bänkliwege» 
eröffnet. 

Wer nun bei seinem Spaziergang entlang der Sure rund um 
Münigen und dem Surenweidpark auf farbige Fussabdrücke 
und Hinweisschilder auf die «Soorenrondi» oder «Quartier-
rondi» stösst; das sind die beiden ersten «Bänkliwege». Es 
sollten übrigens nicht die letzten sein. Ein bis zwei weitere 
Wege sind angedacht, aber Planung und Fertigstellung könn-
ten erfahrungsgemäss noch etwas dauern.

GEMEINDE  9

V.l.n.r. Werner Brun, Shanti Schilliger & Josef Kreyenbühl, Ella 
Schlapp, Renata Muff und Ruth Rutschmann

Die Bewohnerinnen und Bewohner machen sich mit fröhlicher 
Begleitung auf den Weg zur Quartierrondi. Der Himmel war zwar 
etwas düster, aber der Regen entschied sich, einen anderen 
Ausflug zu machen. So kamen alle trocken und munter im Heim 
an, bereit für die «Wegzehrung». 
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AUFFRISCHUNG NOTHELFERKURS – IM ERNSTFALL RICHTIG REAGIEREN

Am Freitagmorgen, 8. November 2024, durften die Mitarbei-
tenden der Gemeinde Oberkirch ein praxisorientiertes Erste-
Hilfe-Training, organisiert vom Samariterverein Oberkirch, 
besuchen. Während zwei Stunden wurden die grundlegenden 
lebensrettenden Massnahmen geschult. Es wurden Themen 
wie die Herzdruckmassage, die stabile Seitenlage und der 
richtige Umgang in Notfallsituationen behandelt. Die Teilneh-
menden zeigten grosses Engagement und Interesse und auch 
der Austausch mit den Samariterinnen war sehr bereichernd. 
Einer der wertvollsten Aspekte war die Möglichkeit, die Theo-
rie sogleich in der Praxis anwenden zu können und an Puppen 
und an uns selber arbeiten zu dürfen. Ein grosser Dank geht 
an den gesamten Samariterverein Oberkirch, welcher täglich 
dazu beiträgt, dass Leben gerettet werden können. 

AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG
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ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER DIE FESTTAGE

Wir wünschen allen frohe Festtage und einen guten Start ins 
Jahr 2025.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über 
Weihnachten/Neujahr sind wie folgt:

Montag, 23. Dezember 2024	 8.00 – 11.45 Uhr,
	 Nachmittag geschlossen
Dienstag, 24. Dezember 2024 	 geschlossen
Mittwoch, 25. Dezember 2024	 geschlossen
Donnerstag, 26. Dezember 2024	 geschlossen
Freitag, 27. Dezember 2024	 8.00 – 11.45 Uhr,
	 Nachmittag geschlossen

Montag, 30. Dezember 2024	 8.00 – 11.45 Uhr,
	 Nachmittag geschlossen
Dienstag, 31. Dezember 2024	 geschlossen
Mittwoch, 1. Januar 2025	 geschlossen
Donnerstag, 2. Januar 2025	 geschlossen
Freitag, 3. Januar 2025	 8.00 – 11.45 Uhr,
	 Nachmittag geschlossen

Ab Montag, 6. Januar 2025, gelten wieder die ordentlichen 
Öffnungszeiten.

Todesfälle/Friedhof:
Werkdienst, Theo Fischer	 041 925 53 82 (Friedhof)
Röm. kath. Pfarramt Oberkirch	 041 921 12 31,
		 ab 17.00 Uhr jeweils
	 079 546 01 06
Röm. kath. Pfarramt Sursee	 041 926 80 60
Ev. ref. Pfarramt Sursee	 041 930 03 63
Reg. Zivilstandsamt Sursee	 041 926 90 55 *

* Pikettdienst bei Todesfällen am 26. Dezember 2024 und 
2. Januar 2025 (8.00 bis 11.00 Uhr). Geöffnet am Freitag, 
27. Dezember 2024 und ab dem 3. Januar 2025 wieder zu den 
ordentlichen Öffnungszeiten.

Schneeräumung/Hochwasser
Werkdienst, Theo Fischer, 041 925 53 82

Die Öffnungszeiten des Regionalen Betreibungsamtes Geu-
ensee, Oberkirch und Schenkon über Weihnachten/Neujahr 
sind wie folgt:

Montag, 23. Dezember 2024, bis Freitag, 3. Januar 2025, ge-
schlossen. Während den Ferien gibt es keine Stellvertretung.

Betreibungsregisterauszüge können in dieser Zeit via 
betreibungsamt@ba-oberkirch.ch bestellt werden. Ab Mon-
tag, 6. Januar 2025, gelten wieder die ordentlichen Öffnungs-
zeiten: Montag bis Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr und Donners-
tag 16.00 – 18.00 Uhr.

FAHRPLANWECHSEL ÖV

Im Kanton Luzern sind auf den Fahrplanwech-
sel vom 15. Dezember 2024 einige Änderungen 
geplant. Die Details dazu finden Sie online un-
ter folgendem Link: www.vvl.ch/oev-angebot/
fahrplanwechsel/fahrplan-2025

Anpassungen für Oberkirch
Mit dem Fahrplanwechsel werden bei der Buslinie 62, welche 
während eines zweijährigen Versuchsbetriebs über die Bahn-
strasse geführt wird, zusätzliche Fahrzeuge eingesetzt, um 
eine bessere Pünktlichkeit zu erreichen. Das Angebot wird 
zudem werktags durch acht zusätzliche Kurspaare während 

den Hauptverkehrszeiten ab Buttisholz Dorf nach Sursee aus-
gebaut. So entstehen neu Bahnanschlüsse auf den RE24 von 
oder nach Olten und Luzern. Die neuen Kurse schaffen zudem 
mehr Kapazität auch für Reisende im Rollstuhl von und zum 
Schweizer Paraplegiker-Zentrum in Nottwil.

Die Buslinie 65 verkehrt an den Wochenenden neu im Halb-
stundentakt anstelle des bisherigen Stundentakts und wird 
durch zwei neue Frühkurse analog den Werktagen ergänzt.
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FÄLLIGKEIT DER STAATS- UND GEMEINDESTEUERN 2024 

Wir bedanken uns bei allen Steuerkunden, die bereits Vo-
rauszahlungen an die Steuern 2024 geleistet haben. Der 
Steuerbetrag für das Jahr 2024 ist bis 31. Dezember 2024 zu 
begleichen.

Es werden, wie letztes Jahr, keine Fälligkeitsanzeigen für die 
Staats- und Gemeindesteuern 2024 versendet. Der Umwelt zu-
liebe verzichtet die Gemeinde Oberkirch auf den Versand die-
ser Erinnerungsschreiben. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Die Schlussrechnung für das Steuerjahr 2024 werden wir 
Ihnen grösstenteils im Verlauf des Jahres 2025 zustellen. 
Grundlage dafür ist die Steuererklärung 2024, welche das 
Einkommen und Vermögen des Jahres 2024 enthält. Die Steu-
ererklärung 2024 erhalten Sie im Februar 2025.

Da das Steueramt Oberkirch auf der zentralen Plattform LuTax 
arbeitet, wird der Eingang der Steuererklärungen zentral im 
Scancenter in Zürich verarbeitet. Daher bitten wir Sie, keine 
Steuererklärungen bei der Gemeindeverwaltung Oberkirch 
abzugeben, sondern mit dem vorfrankierten Rücksendecou-
vert an die angedruckte Adresse zu senden. Besten Dank.

Neue Einzahlungsscheine 2025
Einen neuen Einzahlungsschein für das Jahr 2025 erhalten 
Sie im Februar 2025 mit der Steuererklärung. Die Einzah-
lungsscheine werden nicht separat versendet. Allfällig ein-
bezahlte Beträge im Januar 2025 für das Steuerjahr 2024 
werden mit der definitiven Steuerabrechnung 2024 auf das 
laufende Steuerjahr 2025 umgebucht. Besten Dank für Ihr 
Verständnis.

eUMZUG

Umziehen leicht gemacht! Sie können auch bei der Gemeinde 
Oberkirch bequem und in einem Schritt einen Umzug (An- 
und Abmeldung, Adressänderung) innerhalb der Schweiz 
mit eUmzug  www.eumzug.swiss/eumzugngx/global melden. 

Bei Fragen können Sie sich an die Einwohnerkontrolle 
Oberkirch, einwohnerdienste@oberkirch.ch oder Telefon 
041 925 53 00 wenden.



EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren den Jubilaren im Dezember ganz 
herzlich zum Geburtstag.

4. Dezember, 80 Jahre
Adolf Wagner
Hubelweg 1

16. Dezember, 90 Jahre
Armin Loosli
Haselmatte 2a, 6210 Sursee

19. Dezember, 93 Jahre
Nina Rösch-Bättig
Grünfeldstrasse 9

25. Dezember, 85 Jahre
Marianne Hazeghi-Binggeli
Haselwart 17, 6210 Sursee

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen Jubilaren, 
die ihren 80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem  
90. Jubiläum jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine Veröf-
fentlichung, so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss bei der 
Gemeindeverwaltung zu melden, Telefon 041 925 53 00. 

NEUZUZIEHENDE
Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzü-
ger in Oberkirch herzlich willkommen. Im Okto-
ber haben sich folgende Personen in Oberkirch 
angemeldet:

Baumann Flavia, Haselmatte 11, 6210 Sursee

Carneiro Stefan, Grünfeld 1

Fries Lara, Haselmatte 3a, 6210 Sursee

Häfliger-Scherer Colette, Bahnstrasse 24

Kaufmann Fabienne, Grünfeld 1 

Kunz Mirco, Haselmatte 3a, 6210 Sursee

Rohner Alain, Münigenstrasse 2c

Rölli Céline, Münigenstrasse 2c

Schürmann Thomas, Surenweidstrasse 5

GEBURTEN
Den glücklichen Eltern gratulieren wir ganz herz-
lich zu ihrem Nachwuchs.

Stähli Mona, Tochter von Stähli Roman und Teuber-Stähli 
Josephine, Feldmatt 12, geb. 27.09.2024

Erni Gino Kiano, Sohn von Erni Andreas und Theiler Nadia, 
Haselwart 20, 6210 Sursee, geb. 07.10.2024

Winiker Joris Dominique, Sohn von Winiker Jonas und Sarah, 
Haselmatte 2c, 6210 Sursee, geb. 16.10.2024

Fries Nelio Jonas, Sohn von Fries Christian und Jessica, Mei-
enriesli 1, geb. 22.10.2024

Eberhard Elodie Diana, Tochter von Hunkeler Jonas und 
Eberhard Diana, Rankhof 1, geb. 22.10.2024

EHEN
Dem frisch vermählten Ehepaar wünschen wir 
auf dem weiteren gemeinsamen Lebensweg viel 
Glück und alles Gute.

04.10.2024
Suter Henry und Cabalzar Anja
Münigenstrasse 4a

TODESFÄLLE
Den Angehörigen entbieten wir unsere herzliche 
Anteilnahme.

30.10.2024	 Schneider Hans Jörg 
geb. 29.02.1948, von Rubigen BE, Feld 1
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HANDÄNDERUNGEN

Grundstücke Nrn. 5478 und 5567, Matthof 4 und Luzernstras
se 66, GB Oberkirch
Erwerber	� Martinovic Ivan und Subasic Marijana
		  Bahnhofstrasse 24, 6210 Sursee
Veräusserer	� Estermann Erwin
		  Gartenweg 1b, 6232 Geuensee
		  Estermann-Gehrig Yvonne
		  Christoph-Schnyder-Strasse 47, 6210 Sursee

Grundstücke Nrn. 7217, 7272 und 7273, Münigenfeld 8, 
GB Oberkirch
Erwerber	� Camenzind Markus und Alexandra
		  Sonnfeld 7b, 6212 St. Erhard
Veräusserer	� TRANSTERRA Immobilien AG 
		  Alpenquai 30, 6005 Luzern

Grundstücke Nrn. 5082 und 5093, Grünauweg 15, GB Oberkirch
Erwerber	 Käch Robert und Monika
		  Geuenseestrasse 18b, 6210 Sursee
Veräusserer	 Felber-Zumbühl Lisbeth
		  Pflegezentrum Feld, Feld 1, 6208 Oberkirch

Grundstücke Nrn. 7192 und 7243, Münigenfeld 4, GB Oberkirch
Erwerber	 Hurni Anton und Beatrix
		  Keglisberg 2, 6166 Hasle
Veräusserer	 TRANSTERRA Immobilien AG
		  Alpenquai 30, 6005 Luzern

Grundstücke Nrn. 7166, 7279 und 7280, Münigenfeld 2, 
GB Oberkirch
Erwerber	 Dublanc Hanspeter und Verena
		  Obermattweg 8, 6045 Meggen
Veräusserer	 TRANSTERRA Immobilien AG
		  Alpenquai 30, 6005 Luzern

Grundstücke Nrn. 7219, 7277 und 7278, Münigenfeld 8, 
GB Oberkirch
Erwerber	 Meyer Patrick und Marbacher Meyer Jngrid
		  Schlundmatt 20, 6010 Kriens
Veräusserer	 TRANSTERRA Immobilien AG
		  Alpenquai 30, 6005 Luzern

Grundstücke Nrn. 7178, 7189, 7258 und 7259, Münigenfeld 4, 
GB Oberkirch
Erwerber	 Limacher Walter und Belinda
		  Alpmatt 5, 6016 Hellbühl
Veräusserer	 TRANSTERRA Immobilien AG
		  Alpenquai 30, 6005 Luzern

Grundstück Nr. 479, Seehubel, GB Oberkirch
Erwerber	 Brunner David
		  Grabe 3, 6018 Buttisholz
		  Brunner Christoph
		  Unterhofstrasse 18, 6208 Oberkirch
Veräusserer	 Böni-Hess Margaritha
		  Zellmoosstrasse 39, 6210 Sursee

Grundstücke Nrn. 5546 und 5656, Matthof 1, GB Oberkirch
Erwerber	 Bachmann Adrian und Bieri Sabina
		  Münigenstrasse 6b, 6208 Oberkirch
Veräusserer	 Arnold-Wyss Xaver und Anna
		  Surenweidpark 8, 6208 Oberkirch

Grundstücke Nrn. 7172, 7246 und 7300, Münigenfeld 2b, 
GB Oberkirch
Erwerber	 Voss Daniel
		  Weiherhof 7, 6232 Geuensee
Veräusserer	 TRANSTERRA Immobilien AG
		  Alpenquai 30, 6005 Luzern

BAUWESEN

BAUBEWILLIGUNGEN
Buchs Jean-Paul und Brigitte, Ahornweg 9, 6208 Oberkirch
– �Umbau und Erweiterung Bereich Carport mit Geräteschup-

pen und Solaranlage, Erstellung Sitzplatzüberdachung 
mit seitlicher Verglasung, Gebäude Nrn. 483 und 483a auf 
Grundstück Nr. 812, Ahornweg 9, GB Oberkirch

Felber Leo, Biregghofstrasse 1, 6005 Luzern
– �Ersatz Küchenbalkone durch Wohnraumerweiterung, Ein-

bau Fenster und Kellerzugang, Ersatz Heizungsanlage durch 
Luft/Wasser-Wärmepumpe, Umgestaltung Umgebung, Ge-
bäude Nr. 216 auf Grundstück Nr. 521, Burgstrasse 5, GB 
Oberkirch
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SPARTAGESKARTEN GEMEINDE 

Die «Spartageskarte Gemeinde» ermöglicht die freie Fahrt 
auf allen Strecken von SBB und Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen, städtischen Nahverkehrs-
mitteln und vielen Schifffahrtsbetrieben der Schweiz. Auf den 
privaten Autobus- und Seilbahnverbindungen werden teilwei-
se Ermässigungen gewährt.

Die Tageskarten können von Einwohnerinnen und Einwoh-
nern telefonisch oder am Schalter reserviert werden. Re-
servationen per E-Mail oder über den Online-Schalter sind 
leider nicht möglich. Die reservierten Spartageskarten 
müssen innert 5 Tagen am Schalter abgeholt und direkt 

bezahlt werden (bar, Bank- / Postkarte, Kreditkarte, Twint). 
Es erfolgt kein Postversand.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website  
www.oberkirch.ch/spartageskartegemeinde. 
Die aktuelle Verfügbarkeit der Spartageskarte 
Gemeinde finden Sie unter 
www.spartageskarte-gemeinde.ch.

Für die neuen Spartageskarten Gemeinde gelten folgende 
Preisstufen: 

Klasse und Segment Preisstufe 1
bis max. 10 Tage vor dem Reisetag erhältlich

Preisstufe 2
bis max. 1 Tag vor dem Reisetag erhältlich

2. Klasse mit Halbtax CHF 39.– CHF 59.– 

2. Klasse ohne Halbtax CHF 52.– CHF 88.– 

1. Klasse mit Halbtax CHF 66.– CHF 99.– 

1. Klasse ohne Halbtax CHF 88.– CHF 148.– 

SCHWIMMEN IM CAMPUS SURSEE, OBERKIRCH
Für das Schwimmbad Sportarena im CAMPUS Sursee sind für die Einwohnerinnen und Einwohner von 
Oberkirch Tickets zu vergünstigten Preisen auf der Gemeindeverwaltung Oberkirch über den Online-Dienst 
(www.oberkirch.ch) oder am Schalter erhältlich.

Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten des Schwimmbades erhalten Sie über die Website www.sportarena.
campus-sursee.ch. Das Schwimmbad im SPZ Nottwil wird seit dem 8. Juli 2024 renoviert. Über die Wiedereröffnung 
werden wir informieren, sobald das Datum bekannt ist.
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Für die Kehrichtsammlung müssen Säcke und Container ab 
7.00 Uhr zur Abholung bereitgestellt werden. 

Verschiebung Kehrichtsammlung Dorf
Mittwoch, 25. Dezember 2024 (Weihnachten), vorverschoben 
auf Dienstag, 24. Dezember 2024

Häckseldienst
Am Donnerstag, 12. Dezember 2024, findet der nächste 
Häckseldienst statt. Der Häckseldienst ist gebührenpflich-
tig. Pro angefangenem m3 ist eine Marke (erhältlich bei der 
Gemeindeverwaltung) auf einen Ast zu kleben. Der Häcksel-
dienst muss telefonisch bei Herrn Hans Rösch, Seematte 1, 
6214 Schenkon, Telefon 041 921 16 01 oder Natel 079 415 49 58, 
angemeldet werden.

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung findet diesen Monat am Freitag, 6. und 
20. Dezember 2024 statt. Die Grüngutcontainer müssen mit 
der Grüngutentsorgungsvignette 2024 (gut sichtbar) verse-
hen sein. Die Vignetten können bei der Gemeindeverwaltung 
Oberkirch bezogen werden.

Grüngutvignetten 2025 
Die Grüngutvignetten sind bei der Gemeindeverwaltung 

Oberkirch erhältlich. Die Grüngutvignet-
ten können Sie ganz einfach über unseren 
Onlinedienst (Gemeindeverwaltung Ober-
kirch – Grüngutvignette) bestellen, siehe 
QR-Code. Die Vignetten sind ab 1. Januar 

2025 gültig. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Abo-Dienste Abfall Abo-Dienste Abfall
Die Sammeldaten für Kehricht, Papier und Karton, Grüngut, 
Christbäume und den Häckseldienst können ganz bequem 
auf unserer Website https://www.oberkirch.ch/profile oder 

über den folgenden QR-Code auch abonniert 
werden. Sie können auswählen, ob Sie per 
E-Mail oder per SMS an kommende Sammel-
termine erinnert werden möchten. Für den 
SMS-Abo-Dienst wird ein Benutzerkonto für 

unsere Website mit der verifizierten Telefonnummer benötigt.

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG
Die nächste Papier- und Kartonsammlung ist am Donnerstag, 5. Dezember 2024.

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten Entsorgungsunternehmen 
mitgenommen wird, muss dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

– 	� Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine Verwechslung mit der Kehricht- und Grünabfuhr gibt. Papier und 
Karton gemischt, lose eingefüllt. 

– 	� Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt. Bei nasser Witterung wird empfohlen, das Sammelgut mit einer 
Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier- und Plastiksäcke usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton, 
welches nicht wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungsunternehmen mit dem entsprechenden Hinweis 
stehen gelassen werden.

AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER
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WEITERE ANGEBOTE

UMFRAGE ZUR LEBENSQUALITÄT IN DER REGION SEMPACHERSEE

Sempachersee Tourismus forciert die nachhaltige Entwick-
lung in der Region Sempachersee mit allen beteiligten Part-
nern. Mit Hilfe der Umfrage soll herausgefunden werden, wie 
Sie sich in der Region fühlen, welche Wünsche oder Sorgen 
Sie beschäftigen und wie gemeinsam die Region lebenswerter 
und attraktiver gemacht werden kann.

Nehmen Sie sich 15 Minuten Zeit und gestalten Sie mit! Den 
QR-Code finden Sie im Flyer. Danke für das Mitgestalten - Ihre 
Meinung ist wichtig.

1

mmititggestestalalttenen
Tourismusräume sind die Lebensräume  

der einheimischen Bevölkerung. Sempachersee Tourismus  
forciert die nachhaltige Entwicklung in der Region Sempachersee  

mit allen beteiligten Partnern. Mit Hilfe der Umfrage  
LebensQualiMeter© wollen wir herausfinden, wie wohl Sie sich  

in der Region fühlen, welche Wünsche oder Sorgen Sie  
beschäftigen und wir gemeinsam die Region lebenswerter  

und attraktiver machen können.

... für das Mitgestalten – Ihre Meinung bildet  
die Grundlage für die touristische Weiterentwicklung  

der Region Sempachersee. 

UMFRAGE

Lebensqualität  
– was ist das eigentlich?
Lebensqualität ist untrennbar mit dem Lebens-
raum verbunden, in dem wir uns täglich bewegen 
und entfalten. Sie hängt von objektiven Lebens-
bedingungen, als auch von subjektiven Empfin-
dungen ab. Letztlich ist es das Produkt aus den 
individuellen Bedürfnissen und dem Gesamtwohl 
der Gemeinschaft. 

Wertvolle Ergebnisse
Der LebensQualiMeter© ist ein Stimmungsbild 
der Bevölkerung. Sie helfen mit, für Sempacher-
see Tourismus eine fundierte Entscheidungs-
grundlage für die Priorisierung von Massnahmen 
oder Projekte im Einklang von Tourismus und der 
hier wohnhaften Bevölkerung zu finden.

DDanankkee ......
 Hier geht es zur Umfrage
Bitte nehmen Sie sich 15 Minuten Zeit und gestalten  
Sie mit: Ihre Meinung bildet die Grundlage  
für die Weiterentwicklung unseres Lebensraumes.

lqm.team/luzern/ 
sempachersee/

 Die Umfrage  
wird anonymisiert  

durchgeführt und die Antworten  
ergeben keine Rückschlüsse auf Personen.

TERMINE MUSEUM SANKTURBANHOF 

26. Oktober 2024 bis 9. Februar 2025
Ausstellung «Ob-Achtsamkeit. Zwischen Spiritualität und 
Kommerzialisierung»

Familienführung
Auf ins Museum! Während der Familienaufführung erkunden 
Kinder und Familien gemeinsam mit der Kunstvermittlerin 
das Museum. Zusammen entdecken wir spannende Objekte 
und tauchen spielerisch in die Welt der Künstler*innen ein. 
Datum: 	 Mittwoch, 4. Dezember 2024
Zeit: 	 14.30 – 15.30 Uhr

Rundgang mit Gast: Pirmin Lötscher
Begleiten Sie Achtsamkeits-Trainer Pirmin Lötscher und 
Kuratorin Barbara Ruf auf einen interaktiven Rundgang mit 
praktischen Übungen und überraschenden Kunstmomenten. 
Datum: 	 Donnerstag, 5. Dezember 2024
Kosten: 	 CHF 50.– zzgl. Eintritt

Yoga zum Feierabend 
Inspiration und innere Gelassenheit zum Feierabend tanken? 
Ein 15-minütiger Input durch unsere Kurator*innen bringt 
Ihnen ein Ausstellungsobjekt näher. Anschliessend vertieft 
eine thematisch abgestimmte Yogalektion das Thema Acht-
samkeit. 
Input in die Ausstellung: 	 CHF 5.–
Zeit: 			   18.15 – 19.30 Uhr

Die Yogalektionen sind für Anfängerinnen und Fortgeschrit-
tene geeignet. Umkleideräume und Yogamatten stehen zur 
Verfügung.

Anmeldung: yogaatelier@bluewin.ch
Beschränkte Teilnehmerinnenzahl 

Kunst & Religion 
Dialogische Führung zu den Themen Kunst & Religion mit 
Theologe Matthias Kissling und Kuratorin Barbara Ruf. 
Datum: 	 Donnerstag, 19. Dezember 2024
Zeit: 	 18.30 – 19.30 Uhr
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PFLEGEZENTRUM FELD
TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit sponta-
ne Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren  
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem aktu-
alisierten Veranstaltungskalender im Internet: 
www.pflegezentrum-feld.ch 
Aktuelles – Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN IM DEZEMBER 2024

Sonntag, 1. Dezember 2024, 16.30 Uhr
Adventsstimmung, mit einer Geschichte

Freitag, 6. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Besuch vom Samichlaus, musikalische Unterhaltung

Sonntag, 8. Dezember 2024, 16.30 Uhr
Adventsstimmung, mit einer Geschichte

Donnerstag, 12. Dezember 2024, 14.30 Uhr
Lotto, mit AT-Team

Sonntag, 15. Dezember 2024, 16.30 Uhr
Adventsstimmung, mit einer Geschichte

Donnerstag, 19. Dezember 2024, 14.30 Uhr
Quiz-Nachmittag, mit AT-Team

Freitag, 20. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier für die Bewohnenden, 
musikalische Unterhaltung

Sonntag, 22. Dezember 2024, 16.30 Uhr
Adventsstimmung, mit einer Geschichte
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MATINEEKONZERT DER MUSIKGESELLSCHAFT OBERKIRCH

Am Sonntag, 20. Oktober 2024, lud die Musikgesellschaft 
Oberkirch zum Matineekonzert im Gemeindesaal ein. Durch 
die gute Organisation und Unterstützung der Musikgesell-
schaft konnten viele unserer Bewohnerinnen und Bewohner 
an dem Anlass teilnehmen. Die gespielten Musikstücke er-
freuten die anwesenden Seniorinnen und Senioren sehr und 
entlockte die eine oder andere Erinnerung an vergangene 

Zeiten. Nach dem Anlass wurden alle Bewohnenden wohl-
behalten und gut gelaunt wieder nach Hause begleitet. Wir 
danken der Musikgesellschaft Oberkirch herzlich für die gut 
organisierte Begleitung der Bewohnenden vom Pflegezent-
rum Feld.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung



SENIORENCHÖRLI EICH

Am 6. November 2024, erfreute uns das Seniorenchörli Eich 
mit einem Konzert. Mit Freuden erwarteten die anwesen-
den Zuhörerinnen und Zuhörer die gesangliche Darbietung. 
Es wurden bekannte Lieder vorgetragen, die zum Mitsingen 
einluden oder in Erinnerungen schwelgen liessen. Mit Be-
geisterung und viel Applaus wurden die einzelnen Vorträge 
honoriert. Wir danken dem Seniorenchörli Eich unter der 
Leitung von Georges Ineichen für die schöne musikalische 
Unterhaltung und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung
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GEDENKGOTTESDIENST

Am 8. November 2024 fand der Gedenkgottesdienst für die 
Verstorbenen vom Pflegezentrum Feld statt. Wir gedachten 
den Verstorbenen, die im vergangenen Jahr von uns gegan-
gen sind. Die schön gestaltete Gedenkfeier wurde von zahl-
reichen Bewohnerinnen, Bewohnern und Angehörigen be-
sucht. Jede verstorbene Person wurde namentlich erwähnt 
und eine Kerze für sie angezündet. Ein stiller Moment, in dem 
einem Erinnerungen an jede/n einzelne/n Verstorbene/n in 
den Sinn kamen. Durch den andächtigen Gedenkgottesdienst 
führte uns Daniela Müller. Sie wurde unterstützt von Hilde-
gard Brunner und Rosemarie Koller. Musikalisch wurden wir 
am Klavier von Ursula Mittaz begleitet. Die Kerzen wurden 
anschliessend vor dem Haus beim Haupteingang aufgestellt. 
Allen Mitwirkenden danken wir für den feierlich gestalteten 
Gedenkgottesdienst. 

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

Häfliger Pia
verstorben am 23. Oktober 2024

Schneider Hans Jörg
verstorben am 30. Oktober 2024

Wicki Thomas
verstorben am 2. November 2024

Cvetkovski Dusan
verstorben am 2. November 2024

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.
(Johann Wolfgang von Goethe)



LOTTO MIT DEM FRAUENBUND OBERKIRCH

Auch dieses Jahr durften wir am 23. Oktober 2024 den 
Frauenbund Oberkirch im Pflegezentrum Feld begrüssen. 
Sie organisierten und führten das Lotto zur Freude der Be-
wohnenden durch. Die Seniorinnen und Senioren waren mit 
Spielfreude bei der Sache und hatten die Qual der Wahl beim 
Auswählen der vom Frauenbund organiserten Preise. An-
schliessend bei Kaffee und Kuchen fand ein reger Austausch 
unter allen Anwesenden statt. Wir danken dem Frauenbund 
Oberkirch für diesen unterhaltsamen und gemütlichen Nach-
mittag ganz herzlich.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung
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SCHULE
EXTERNE EVALUATION 

Das Wohlbefinden der Kinder und Jugendlichen sowie die 
Qualität der Bildung und Erziehung sind entscheidend für den 
Lernerfolg und eine erfolgreiche Gestaltung von Beruf und Le-
ben. Die externe Schulevaluation ist Teil eines ganzheitlichen 
und umfassenden Qualitätsmanagements der Volksschulen 
im Kanton Luzern. Sie stellt in den Schulen eine vergleichbar 
gute Schul- und Unterrichtsqualität sicher.  

Die externe Evaluation unterstützt die Schulleitung und die 
Bildungskommission in ihrer Aufgabe. Sie vermittelt den 
Schulen alle sechs Jahre eine professionelle Fremdbeurtei-
lung, welche als Grundlage für die weiteren Entwicklungs-

schritte dient. Die Evaluation fand an unserer Schule im April 
2024 statt. Die angestrebten Entwicklungsziele sind bereits 
im Leistungsauftrag der Bildungskommission verankert.

In diesem Zusammenhang möchten wir ein herzliches Dan-
keschön an die Eltern richten, welche mit Ihrer Beteiligung 
an der Evaluation eine umfassende Rückmeldung abgegeben 
haben. Die öffentlichen Berichtsteile finden Sie auf unserer 
Website.

KOMPETENZAUFTEILUNG SCHULLEITUNG 

Die externe Evaluation hat aufgezeigt, dass die Zuständig-
keiten innerhalb der Schulleitung neu beurteilt und aufgeteilt 
werden müssen. Die Schulleitung ist gemäss Volksschulbil-
dungsgesetz für die operative Führung der Schule verant-
wortlich. Die wichtigsten Aufgabenbereiche sind:

– Organisation des Schulbetriebes
– Personalführung der Lehrpersonen
– Organisation der Schul- und Unterrichtsentwicklung
– Umsetzung der Mehrjahres- und Jahresplanung
– Qualitätssicherung
– Öffentlichkeitsarbeit
– �Zusammenarbeit mit den Behörden (Bildungskommission, 

Geschäftsleitung, Gemeinderat, kantonale Stellen)

Sonja Frey 
Hauptschulleitung
Schulleiterin KG / Förderbereich
Mitglied der Geschäftsleitung
041 925 54 01
sonja.frey@schule-oberkirch.ch
Montag bis Donnerstag

Melanie Helfenstein
Schulleiterin Tagesstrukturen / Klassenassistenz
041 925 54 00
melanie.helfenstein@schule-oberkirch.ch
Montag, Dienstagvormittag

Peter Studer
Schulleiter Primarschule
041 925 54 02
peter.studer@schule-oberkirch.ch
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag

Erika Habermacher
Sekretariat 
041 925 54 03
sekretariat@schule-oberkirch.ch
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag

Die Schulleitung ist Ihre Kontaktperson bei allgemeinen Fra-
gen und Anregungen zur Schule. Bei Fragen und Problemen, 
die Ihr Kind betreffen, ist die Klassenlehrperson die richtige 
Anlaufstelle. Sie kennt Ihr Kind und kann Ihnen somit am bes-
ten weiterhelfen.
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SCHULJAHR 2025/26 – INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZUM FREIWILLIGEN UND  
OBLIGATORISCHEN EINTRITT IN DEN KINDERGARTEN

Jährlich führt die Schule Oberkirch eine Informationsveran-
staltung zum freiwilligen und obligatorischen Eintritt in den 
Kindergarten durch, damit sich die Eltern frühzeitig mit dem 
Thema auseinandersetzen können. Für Kinder mit Geburts-
datum vom 1. August 2019 bis am 31. Juli 2020 ist der Kinder-
garten im Schuljahr 2025/26 obligatorisch. 

Die Informationsveranstaltung findet wie folgt statt:
Dienstag, 10. Dezember 2024, 19.00 bis 20.15 Uhr im 
Gemeindesaal

Die Themenschwerpunkte des Abends sind: 
– Schule Oberkirch, Struktur und Leitbild
– �Rechtliche Grundlagen gemäss Volksschulbildungsgesetz 

und Verordnung
– Klassenbildung, Förderangebote, Blockzeiten, Schulbus
– Nächste Termine
– Schul- und familienergänzende Tagesstrukturen

– Einblick in den Kindergartenalltag
– Erfahrungen mit jüngeren Kindern 
– �Nach dem informellen Teil können die Eltern die Klassen-

zimmer im Trakt F (Takatuka) besichtigen. 

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt per Mail an Frau E. Habermacher/
Sekretariat, schulsekretariat@oberkirch.ch.
Anmeldeschluss: Freitag, 6. Dezember 2024
Folgende Angaben benötigen wir bei der Anmeldung: 
– Name/Vorname des Kindes
– Name/Vorname der teilnehmenden Eltern
– Handynummer/n

Auf viele interessierte Eltern freut sich Sonja Frey, 
Hauptschulleitung / Schulleitung KG, Schule Oberkirch

DAS WANDERNDE FEUER – KLASSE 5B

Es begann mit einem Holzrahmen und einem Stück Leintuch. 
Wir bespannten den Rahmen und grundierten ihn. Wir nähten 
ein langes Stück Zündschnur darauf und bemalten den Rah-
men mit zwei verschiedenen Farben. Nun trockneten unsere 
Bilder und wir planten den Bilderevent.

Am Mittwoch, 6. November 2024, war es dann soweit. Wir leg-
ten auf dem Pausenplatz alle Bilder in eine Reihe, verbanden 
die Zündschnüre miteinander und hängten am Schluss einen 
Vulkan an.

Die Eltern versammelten sich auf dem Platz, die Zündschnur 
wurde gezündet und das Feuer wanderte von einem Bild zum 
anderen, bis es am Schluss den Vulkan erreichte. Es regnete 
Funken vom Himmel. Dies war für uns ein gelungener Einstieg 
in die 5. Klasse. Mit einem Apéro beendeten wir den Abend.

Amélie und Elin aus der Klasse 5b



ADVENTSVERKAUF – KLASSE 6A

Im Unterricht haben wir Glückslichter, weihnächtliche Streich-
holzschachteln, Sanbitter-Wichtel, Tomatenrisottomischun-
gen im Glas und faltbare Einkaufstaschen hergestellt.

Diese Gegenstände verkaufen wir am Samstag, 30. November 
2024, vor dem Spar in Oberkirch (9.00 Uhr bis 14.00 Uhr).

Der Verkaufserlös geht in unsere Klassenkasse.
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch!

Klasse 6a

GESCHICHTEN ERZÄHLEN IN DER BIBLIOTHEK 

Dank Karin Wicki-Schmid dürfen wir auf ein neues Angebot 
in der Bibliothek aufmerksam machen. So werden im Neben-
raum der Bibliothek einmal im Monat Geschichten in Mundart 
erzählt. Das Angebot dauert jeweils etwa 30 Minuten. Gerne 

dürfen auch die Eltern dabei sein. Mit der Zeit wird es dann 
auch Geschichten für ältere Lernende geben. Untenstehend 
die Daten bis zu den Osterferien.
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5. JUBILÄUMS-VOLLVERSAMMLUNG DES ELTERNFORUMS

Bereits zum 5. Mal lud der Vorstand am 24. Oktober 2024 
alle Mitglieder des Elternforums zur Vollversammlung ein. 
Die Vollversammlung wurde im bewährten Format durchge-
führt: Der erste Teil diente der Vollversammlung mit einem 
Rückblick, der Wahl des Vorstands sowie einem Ausblick über 
die anstehenden Themen. Im zweiten Teil fand das Elternbil-
dungs-Referat zum Thema «Kinder stärken – Resilienz» statt.

Die rund 50 Teilnehmenden der diesjährigen Vollversammlung 
haben zudem über neue Themenvorschläge für künftige El-
ternbildungs-Veranstaltungen abgestimmt. Dabei haben fol-
gende Themen am meisten Zustimmung erhalten:

– Gewalt- und Cyber-Prävention
– Streitpunkt Hausaufgaben
– Rassismus und Inklusion

Die Arbeitsgruppe Elternbildung wird basierend auf dieser 
Wahl die nächsten Anlässe organisieren, entweder als se-
parate Veranstaltung oder anlässlich der nächsten Vollver-
sammlung.

Das 5-Jahres-Jubiläum bot auch die Gelegenheit, auf bisheri-
ge Tätigkeiten des Elternforums zurückzublicken. Neben den 
regelmässigen Elternbildungs-Referaten, der Bearbeitung 
von Eltern-Inputs sowie der Organisation von Kinder-Kultur-
anlässen bestand in den ersten Jahren eine wichtige Aufgabe 
auch darin, Aufbauarbeit zu leisten um Strukturen für die Zu-
sammenarbeit zwischen den Eltern, der Schule und der Bil-
dungskommission zu etablieren. Ebenfalls durften wir Martin 
Wicki und Petra Fischer zum 5-Jahres-Jubiläum gratulieren.

Die Schulleiterin Sonja Frey und die Bildungsvorsteherin Sara 
Unternährer Wigger haben in ihrer persönlichen Ansprache 
die Bedeutung und die Wichtigkeit der Elternpartizipation 
betont.

Mutationen im Vorstand
Im Elternforums-Vorstand kommt es zu folgenden Ände-
rungen: Martin Wicki hat sich entschieden, nach 5 Jahren 
Vorstandsarbeit – davon 2 Jahre als Co-Präsident – den El-
ternforums-Vorstand zu verlassen. An dieser Stelle nochmals 
ein Dankeschön für das grosse Engagement! Herzlichen will-
kommen heissen dürfen wir die neuen Vorstandsmitglieder 
Daniela Matter und Manuel Müller. Sowohl die beiden neuen 
als auch die bestehenden Vorstandsmitglieder wurden ein-
stimmig gewählt bzw. wiedergewählt.

Elternbildungs-Referat «Kinder stärken - Resilienz»
Das Referats-Thema wurde im Vorjahr von den Vollversamm-
lungs-Teilnehmenden gewählt und ist ein Angebot der Initiati-
ve «fit4future», die sich in der Schweiz seit 2004 für Gesund-
heitsförderung und Prävention im Kindesalter stark macht. 
Die Referentin Natascha Zoller zeigte auf, wie wir unsere 
Kinder auf Augenhöhe auf dem Weg zu resilienten Persönlich-
keiten begleiten und unterstützen können. Mit praxisnahen 
Beispielen und Übungen haben die Teilnehmenden erfahren, 
wie mit der «resilienischen» Sprache stressige Familien- und 
Schul-Situationen im Alltag besser gemeistert und für die 
Resilienz-Stärkung genutzt werden können.

Nach dem Vortrag fand ein Apéro mit spannenden Ausstel-
lungsobjekten von Schulkindern statt. Der Vorstand des El-
ternforums freut sich über die gelungene Veranstaltung und 
dankt den Teilnehmenden für ihr Interesse.
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MINITHEATER HANNIBAL AN DER SCHULE

Am 13. November 2024 trat das Minitheater Hannibal vor 420 
Lernenden der Schule auf. 

Märchen wurden anno dazumal nicht für Kinder, sondern für 
Erwachsene geschrieben. Umso spannender war es zu se-
hen und zu hören, auf welche abwechslungsreiche Art und 
Weise Andrea Fischer Schulthess und Adrian Schulthess die 
Geschichten aufführten.  

Der Start von Schneewittchen überraschte schon mal. Anders 
als bekannt erzählten die Beiden den Klassiker sehr modern 
und mit viel Schalk. Es wurde gelacht und mitgefiebert. Auch 
die drei weiteren Märchen (Die drei Schweinchen, Rumpel-
stilzchen und der Wolf und die sieben Geisslein) wurden auf 
unterhaltsame Weise präsentiert.

Mit ihren bestens nachgeahmten verschiedenen Dialekten 
(und das können sie wirklich sehr gut), ihrem neckischen 
Zusammenspiel und mit viel Witz zeigten sie wunderschön, 
dass auch die alten Märchen auf moderne Art die Kinder und 
Jugendlichen (inkl. den Lehrpersonen) zum Lachen bringen 
können.

Ein herzliches Dankeschön an die beiden Kunstschaffenden 
und an die Schule, dass die Lernenden für zwei Stunden Kultur 
geniessen konnten.

Elternforum Oberkirch, Arbeitsgruppe Kultur
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56. GENERALVERSAMMLUNG VOM 25. OKTOBER 2024

Die Präsidentin Vreni Riesen begrüsste herzlich die 37 Gäste 
zur 56. Generalversammlung im Saal des Pflegezentrum Feld 
in Oberkirch. Speziell begrüsst wurden die Ehrenmitglieder, 
Freimitglieder sowie die Delegationen von der Männerriege 
und dem TSV. Vor dem geschäftlichen Teil durften wir ein 
feines Nachtessen geniessen. Nach der Generalversammlung 
gab es noch ein feines Dessert.

Das Wichtigste aus den Traktanden 
Bei den Mutationen durften wir ein neues Mitglied im Frauen-
turnen und vier neue Volleyballerinnen aufnehmen. Allen ein 
herzliches willkommen und «viel Gfreuts». Bei der Jahres-
rechnung durften wir wiederum ein positives Resultat entge-
gennehmen. Vielen Dank an Margrit Käch für das Führen der 
Kasse. Das Jahresprogramm 2025 wird uns mit Flexibilität 
begleiten, da die Turnhalle ab Frühlings- bis Ende Sommer-
ferien geschlossen ist. Wir hoffen, dass wir eine gute Lösung 
finden und wir euch weiterhin abwechslungsreiche Turnstun-
den zusammenstellen können. Für das Volleyteam wünschen 
wir erfolgreiche Spiele.

In diesem Jahr gab es wiederum viele Ehrungen: Mit einem 
persönlichen Gedicht und einer Rose ehrte Vreni die Anwe-
senden. 
15 Jahre – Corinne Häfliger – Volley (nicht anwesend)
25 Jahre – Judith Häller, Neila Sen und Lisbeth Zust
35 Jahre – Maya Fischer
40 Jahre – Heidi Roth und Margrit Meier
45 Jahre – �Romy Broch, Romy Affentranger  

und (nicht anwesend) Esther Zimmermann

Als Überraschung wurde Heidi Roth für ihre langjährige Ver-
einstreue und Hilfsbereitschaft zum Freimitglied ernannt. Sie 
bekam eine Ehrenurkunde und eine gravierte Standuhr.

Allen Jubilarinnen herzlichen Glückwunsch!

Danke 
Wir bedanken uns bei allen für die Präsenz und Wertschät-
zung in den Turn- oder Volleystunden sowie die lieben Wor-
te das Jahr hindurch. Dem Volleyteam Extra-Dank für das 
Bereitstellen der Tombola. Herzlichen DANK an Vreni Riesen 
für die speditive Führung der Generalversammlung sowie für 
deine Arbeit rund um den Verein.

Vielen Dank dem Servicepersonal und Küchenmannschaft 
vom Restaurant Pflegezentrum Feld Oberkirch.

Daniela Gusset, Aktuarin

VEREINE
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RÜCKBLICK AUF DAS JUBILÄUMSKONZERT VOM 9. NOVEMBER 2024

Unter dem Motto «Freud ha ond Danke säge» feierten wir 
unser 80 Jahre Jubiläum am 9. November 2024 mit dem Kir-
chenkonzert in der Pfarrkirche Oberkirch. 

Sämi Studer führte durch den Konzertabend und das zahl-
reich erschienene Publikum konnte ein abwechslungsreiches 
Programm geniessen.

Das Jodlerchörli Heimelig Oberkirch trat mit den Liedern «Uf 
der Alp» von Hans Aregger, «Alpmorge» von Robert Fellmann 
und «Wenn d’Schwälbeli i Süde zieh» von Adolf Stähli auf. 
Gemeinsam mit der Musikgesellschaft Oberkirch wurden die 
beiden Kompositionen «Im Läbe het» von Marie-Theres von 
Gunten und «Ämme-Jutz» von Willy Felder unter der Leitung 
von MGO-Dirigent Thomas Hauri vorgetragen. Die Musikgesell-
schaft Oberkirch überzeugte ihrerseits mit zwei Vorträgen, 
unter anderem dem Lied «Schwingerlüüt im Schwizerland» 
von Christoph Walter. Die Gäste aus Oberstdorf im Allgäu 
begeisterten mit Jodelgesang und der traditionellen bayri-
schen Lederhosentracht. Das Jodelterzett Seetal ergänzte 
das ausgewogene Programm mit ihren schönen Liedern in 
geradezu idealer Weise.

Anschliessend an das Konzert wurde im gemütlichen Rahmen 
bis früh in die Morgenstunden gefeiert. Alle Mitwirkenden und 
das zahlreiche Publikum haben uns einen grossartigen Hö-
hepunkt im Jubiläumsjahr geschenkt, dafür danken wir von 
ganzem Herzen.

Jodlerchörli Heimelig Oberkirch
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Jodlerchörli Heimelig Oberkich und Musikgesellschaft Oberkirch

Jodlergruppe Oberstdorf 

Jodelterzett Seetal
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VORSCHAU JAHRESKONZERTE  
IM JANUAR 2025

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Der Vorverkauf startet am 
Montag, 16. Dezember 2024.

AGENDA
2024
So. 15.12.2024:	� Mitwirkung am Adventskonzert der 
		  MG Oberkirch

2025
Sa. 11.01.2025:	� Jahreskonzerte 13.30 Uhr/19.30 Uhr mit 

Theater
Fr. 17.01.2025:	 Jahreskonzert 19.30 Uhr mit Theater
Sa. 18.01.2025:	 Jahreskonzert 19.30 Uhr mit Theater

Auf unserer Webseite www.jodlerchoerli-oberkirch.ch 
können Sie sich laufend über alle Termine und Aktivitä-
ten informieren.

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen bei uns 
mitzusingen. Die Proben finden jeweils mittwochs um 
20.00 Uhr im Musikraum der Schulanlage Zentrum Ober-
kirch statt. 



FESTLICHE KLÄNGE IN DER PFARRKIRCHE OBERKIRCH

Die Musikgesellschaft konzertiert mit dem Jodlerchörli 
Heimelig Oberkirch
Die Musikgesellschaft Oberkirch unter der Leitung von Tho-
mas Hauri spielt traditionellerweise am Adventskonzert mit 
einer Gastformation auf. Dieses Jahr freuen sich die Musikan-
tinnen und Musikanten auf das Jodlerchörli Heimelig Ober-
kirch. Das Jodlerchörli steht unter der bewährten Leitung von 
Franz-Markus Stadelmann.

Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf ein leben-
diges Konzert, wenn Jodelklänge und Blasmusik verschmel-
zen. Mit abwechslungsreicher Literatur wird der Abend zu 
einem Highlight für alle Besucherinnen und Besucher.
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Sonntag, 15. Dezember 2024
Pfarrkirche Oberkirch, 17.00 Uhr

Eintritt ist frei, Kollekte

Die beiden Vereine anlässlich des Jubiläumskonzertes vom  

9. November 2024 dieses Jahres.

Adventskonzert 23 Solist Fabian Rösch
Adventskonzert 23 Gesamtformation
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55 JAHRE SOOREGOSLER OBERCHÖUCH

Gemeinsam mit elf Passiven feiern wir diese Saison unser 
55-jähriges Bestehen. Zusammen üben wir einige Lieder aus 
unserem aktuellen Repertoire. Während der Fasnacht werden 
sie an bestimmten Auftritten dabei sein und mit uns das Fest 
geniessen. Wir freuen uns bereits jetzt auf ein unvergessli-
ches Jubiläum mit ihnen unter dem Motto «Sauf Africa».

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN PROBE AM 
FREITAG, 27. DEZEMBER 2024

Zur Einstimmung auf die kommende Fasnachtszeit laden wir 
euch an die öffentliche Probe vom Freitag, 27. Dezember 2024 
ein. Die Probe startet um 19.30 Uhr und findet im Gemeinde
saal im Schulhaus Zentrum statt. Wir freuen uns, euch dann 
unser neues Kleid und unser neues Musikstück zu präsentie-
ren und auf die bevorstehende Fasnacht anzustossen.
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Sa, 4. Januar Hürntiball Buchs/Uffikon

Sa, 11. Januar Tereter Nächt St. Erhard *

Sa, 18. Januar Lärmerparty	 Aarwangen

Sa, 25. Januar 50 Jahre Jubi Doppleschwand

Fr, 31. Januar 35 Jahre Jubi 
Ämmegosler

Äbnet

Sa, 1. Februar Suugerball Triengen

Sa, 8. Februar Mü- Ha Ranchers Müswangen

Sa, 15. Februar Fäägerweekend Mauensee *

Sa, 22. Februar Oberkirch DE

So, 23. Februar Oberkirch DE

Mi, 26. Februar Schlossruuggerball Altishofen

Do, 27. Februar Schmudorf Escholzmatt

Fr, 28. Februar Fashing Party Night Grosswangen

Sa, 1. März Monster Sursee *

So, 2. März KIFA & GuuggAIR Oberkirch

Mo, 3. März Easyball Geuensee

Di, 4. März Umzug und 
Böögverbrennen

Sursee *

UNSERE TOURNEE

Vorfasnacht 2025

Fasnachtswoche 2025

*Auftritt mit den Passiven

Wenn auch du Lust hast, eines dieser Fester aus Sicht 
einer Guggenmusik kennenzulernen, dann melde dich 
unverbindlich bei einem Mitglied oder direkt über das 
Kontaktformular auf unserer Webseite
(www.sooregosler.ch). 



MATTEO MÜLLER AUS OBERKIRCH HILFT BASLER RUDERCLUB ZU DOPPELSIEG  
AM BASELHEAD 2024

Bei bestem Wetter fand am 16. November 2024 das Mirabaud 
BaselHead Ruderrennen statt. Seit 14 Jahren findet mitten in 
der Stadt Basel auf dem Rhein das 6,4 Kilometer lange Ver-
folgungsrennen, die Mirabaud Classic, sowie der Sprint des 
Rois über die Distanz von 350m für Achter-Ruderboote statt.

Start und Ziel des Rennens sind unterhalb der Mittleren Brü-
cke. Für die Achter Mannschaften bedeutet dies eine ambiti-
onierte Aufgabe im schnellen Tempo zu manövrieren. Das Pu-
blikum gewinnt von der Seite des Rheins und von der Brücke 
einen nahen, mitreissenden und faszinierenden Eindruck vom 
Rudersport mit internationaler Spitzenbesetzung. BaselHead 
ist das das zweitgrösste Acherrennen Europas, dieses Jahr 
mit 118 startenden Booten aus 10 Nationen. Das grösste Acht-
errennen «Head of the River Race» findet jährlich im März in 
London statt.

Bei den Elite Männer Booten siegte das deutsche Boot mit drei 
Athleten aus dem Olympia-Deutschlandachter (4. in Paris) in 
einer Zeit von 18:21 Minuten. Die Elite Frauen aus Amsterdam 
siegten mit 21:01 bei der Kategorie Elite Woman. In einer Best-
zeit von 19:28 siegten das Basler Ruderclub Boot der Junioren 
U19. 14 Jahre hat es gedauert bis die Basler einen Heimsieg 
erzielen konnten. Matteo Müller, Doppelmitglied Seeclub Sur-
see und Basler Ruderclub (BRC), konnte mit seinen Teamkol-
legen Gasch Maximilian, Herrmann Tino, Favre Nicolas, Stor-
naiuolo Mattia, Petry Moritz, Luke Liam, Ahnesorg Noel und 
der Steuerfrau Henrich Enya den Sieg bei den Junioren über 
das 6,4 Kilometer lange Mirabaud Classic Verfolgungsrennen, 
sowie die 350-Meter-Sprint-Wertung nach Basel holen. Bei 
den Juniorinnen U19 waren die Pragerinnen die Schnellsten.

Katja Müller, Oberkirch

Matteo Müller 3. von rechts
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ERLEBNISBERICHT AUS DER JUGI – JUNGE SPORTBEGEISTERTE IN AKTION

Donnerstagabend, 18.00 Uhr. Die Sporthalle in Oberkirch er-
wacht langsam zum Leben, es liegt eine gewisse Aufregung 
in der Luft. Die Halle füllt sich langsam, es wird geplaudert, 
gelacht, Vorfreude breitet sich aus, während die Jugendli-
chen bereitstehen, um das Training zu starten. Jede Woche 
erwartet sie ein buntes Programm, das den Puls in die Höhe 
treibt und gleichzeitig den Teamgeist stärkt. Von packenden 
Mannschaftsspielen wie beispielsweise Völkerball, das für 
jede Menge Lachen und Action sorgt, bis hin zu leichtathleti-
schen Übungen wie Sprinten, Weitsprung und Werfen – es ist 
für alle etwas dabei. Die Trainingseinheiten bilden auch die 
ideale Vorbereitung für Wettkämpfe wie die Crossläufe oder 
den UBS Kids Cup, bei denen die Jugendlichen zeigen können, 
was in ihnen steckt. Auch Kreativität hat ihren Platz im Trai-
ning. Ob beim Bau einer «Burg» aus Matten und Kästen, die 
es zu verteidigen gilt oder bei spontanen Teamaufgaben – es 
wird nie langweilig. Dabei geht es nicht nur um Wettkampf, 
sondern auch darum, zusammenzuarbeiten und sich gegen-
seitig zu motivieren. Im Mittelpunkt steht dabei immer die 

Freude an der Bewegung und am Sport. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm aus Spiel, Spass und leichtathleti-
schen Herausforderungen ist die Jugi des TSV Oberkirch der 
perfekte Mix für alle, die gerne aktiv sind. Weitere Jugendli-
che sind bei uns jederzeit willkommen.

Fabienne Häfliger, Jugileiterin

OHNE MITGLIEDER GEHT ES NICHT – DANKE AN ALLE HELFERINNEN UND HELFER

An einem frischen Freitagabend im Oktober fand der Helfen-
denanlass des Turn- und Sportvereins Oberkirch (TSV) statt – 
die Gelegenheit, um den zahlreichen engagierten Mitgliedern 
des TSVs für ihren Einsatz im Verein zu danken. 

Nach einem Willkommenstrunk und einem kleinen Apéro, 
konnten sich alle einen Grillspiess nach eigenem Gusto zu-
sammenstellen. Während sich die Spiesse gemächlich über 
dem Feuer drehten, plauderte man über dies und das und 
liess die vergangenen Anlässe nochmals Revue passieren. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war ein Quiz rund um den 
Turnverein. Dieses sorgte bei einigen für Kopfzerbrechen und 
beinhaltete so manche Überraschung. Die äusserst kreati-
ven Preise sorgten für so manchen Lacher und wurden mit 
grossem Applaus entgegengenommen.

Der Vorstand dankt an dieser Stelle allen Vereinsmitgliedern 
für ihre Unterstützung und das tatkräftige Mitanpacken an 
den Anlässen. Denn ohne die Mitglieder könnten die Events 
für Gross und Klein nicht gestemmt werden. Deshalb: Merci 
beaucoup, grazie mille, vielen lieben Dank.

Mail: info@tsvoberkirch.ch
Web: www.tsvoberkirch.ch
Instagram: tsvoberkirch
Facebook: TSV Oberkirch
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5. GENERALVERSAMMLUNG OBERCHELER CHOGELER 2024

Am Freitag den 18. Oktober 2024 fand die 5. Generalversamm-
lung der Obercheler Chogeler in der gemütlichen Kaffeestube 
des Schulhauses Oberkirch statt. Vorgängig bediente uns der 
Präsident Peter Emmenegger, genannt Winnetou, rechtzei-
tig mit einer äusserst kreativ gestalteten und informativen 
Einladung. 

Zur Begrüssung wurde uns vor der GV ein Apéro mit einem 
feinen Weisswein angeboten und so fand bereits ein inter-
essanter Austausch untereinander statt. Pünktlich um 19.00 
Uhr begann der Präsident die offizielle GV, die er zügig und 
in gewohnt, gekonntem Stile leitete. Zu Beginn durfte der 
Präsident wieder ein fast vollzähliges Erscheinen feststel-
len. Mit Zanatta William wurde ein neues Mitglied mit herz-
lichem Willkommgruss und unter Applaus in unseren Verein 
aufgenommen. Aus dem Jahresbericht des Präsidenten war 
zu entnehmen, dass nebst dem wöchentlichen Spielen bei 
der Schulanlage (jeweils mittwochs ab 18.30 Uhr, neu auch 
donnerstags gleiche Zeit möglich) zudem verschiedene Mit-
glieder anderweitig und zum Teil mit grossem Erfolg im Ein-
satz standen. So unter anderem beim Quellencup in Zurzach, 
Turnier Mariazell, aber auch als Helfereinsatz im Campus 
und bei der Vorstellung der Gemeinde anlässlich Neuzuzü-
ger-Information. Bei der Rechnungsablage orientierte uns 
der Kassier Hanspeter Bossert (Hämpu) über die Zahlen und 
den Kassenstand, was wir erfreulich zur Kenntnis nahmen. 
Das Jahresprogramm für das nächste Jahr steht bereits und 
alle freuen sich auf weitere sportliche, kameradschaftliche, 
fröhliche gemeinsame Stunden. Bei den Wahlen stellten sich 
die beiden Vorstandsmitglieder, Peter Emmenegger (Winne-
tou) als Präsident und Hanspeter Bossert (Hämpu) als Kassier 
und «rechte Hand des Präsidenten», wieder für zwei Jahre zur 
Verfügung, was zu einem kräftigen Applaus führte.

Da sich alle Mitglieder sehr diszipliniert und konzentriert 
benahmen (fast wie in einer guten Schulstube), konnte der 
Präsident Winnetou die GV schon nach 45 Minuten unter 
grossem Dank der Anwesenden beenden. Nun kam der zweite 
Teil in Form eines sehr schmackhaften Abendessens inklusive 
Dessert und dazu gab es einen feinen Rotwein oder Weiss-

wein, selbstverständlich auch viel Natur-Wasser. Das Essen 
inkl. Dessert mundete allen ausgezeichnet. Es wurde rege 
diskutiert und auch ein bisschen fabuliert, teilweise unter-
stützt durch Hintergrundmusik und es herrschte eine sehr 
entspannte und fröhliche Stimmung. Was natürlich einigen 
Pétanque-Spielern auch immer wieder mundet, ist ein ge-
kühlter feiner Pastis, der dann so vieles unterstützen kann. 
Der Schreibende stellte unter anderem vor dem nach Hause 
gehen fest, dass doch einige leere Flaschen verschiedener 
Art zur Entsorgung bereitstanden. Er geht davon aus, dass 
wie er selbst, auch alle übrigen Mitglieder den Heimweg gut 
zu Fuss gemeistert haben. Bis bald wieder…

D’Obercheler Chogeler wönsche Allne schöni Fäschttäg ond 
en guete Start is 2025.

Peter Hunkeler (Hunki)



ZISCHTIGS–JASS MIT ANMELDUNG BEI 
MARIETTA HUNKELER!
Bald kommt die kalte Jahreszeit und mit ihr die geselligen, 
gemütlichen Abende drinnen. Da ist es doch schön, bei einem 
Jass zusammen zu sitzen und die Gesellschaft zu geniessen 
und zwar am Dienstag, 3. Dezember, 19.30 Uhr, im Raum 
Feuer. Die Frauen freuen sich immer wieder auch auf neue 
Gesichter – kommen Sie doch vorbei! Bitte melden Sie sich 
bei Marietta Hunkeler unter Tel. 079 196 63 35 an.

ADVENTSFEIER FRAUENSTAMM
Frauen jeglichen Alters treffen sich am Mittwoch, 4. Dezem-
ber 2024, ab 9.00 Uhr, im Restaurant Feld im Pflegezent-
rum Oberkirch, um sich bei einer gemütlichen Kaffee-Runde 
auszutauschen, zu diskutieren, zu lachen etc. Dieser Frau-
enstamm wird vom Verein 60plus in Kooperation mit dem 
Frauenbund organisiert. Kommen Sie doch auch wieder vor-
bei, wir freuen uns auf Sie!

VORANZEIGE – 
VORTRAG: FARBEN FÜR DIE SEELE
Freitag, 31. Januar 2025 19.30 Uhr im Raum Feuer. Mit Jolanda 
Oberholzer erleben wir in die Farben, die im Regenbogen nicht 
sichtbar sind. Sie helfen, mit uns in Verbindung zu sein.
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ZWÄRGEKAFI
Das Zwärgekafi findet jeweils am ersten Freitag des Monats 
statt. Bei Kaffee, Weggli & Brötli können sich Eltern und 
Grosseltern oder Gotti und Götti austauschen, während die 
Kinder spielen. 

Wo: 	 Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch
Wann:	 9.15 – 10.45 Uhr

Daten
Freitag, 6. Dezember 2024
Freitag, 10. Januar 2025
Freitag, 7. Februar 2025

Wir freuen uns auf euren Besuch und viele interessante Be-
gegnungen!

BABYSITTER GESUCHT!
Die Babysittervermittlung des Spatzentreffs Sursee und 
Umgebung sucht Babysitter aus Oberkirch und vermittelt 
solche. 

Kontakt
Spatzentreff Sursee und Umgebung, Stephanie Amrein 
babysitter-sursee@gmx.ch

FOLLOW US!
Bleibe immer auf dem Laufenden! Besuche uns online 
auf unserer Homepage www.familientreff-oberkirch.ch  
und folge uns auf Facebook (Familientreff Oberkirch) und 
Instagram (@familientreff_oberkirch_6208).

UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE

6. Dezember 2024	 Zwärgekafi
10. Januar 2025	 Zwärgekafi
21. Januar 2025	 Vortrag «Klär mich auf»
7. Februar 2025	 Zwärgekafi
8. Februar 2025	 Geschichte mit Jolanda Steiner

TAGESFAMILIEN- UND NANNY-VERMITTLUNG
Suchst du für dein Kind eine Betreuung? 
Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder kontaktiere die 
Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlerin Christine Streit, 
c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch, 078 404 63 92.
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““KKlläärr  mmiicchh  aauuff““  
Informationen und Tipps zum Thema Sexualaufklärung

Ein Vortrag für Eltern und Erziehungspersonen

Am Vortrag “Klär mich auf“ gibt uns Rachel Meier, Sexualpädagogin aus Luzern, 
hilfreiche Inputs und praktische Tipps zum Thema Sexualaufklärung bei Kindern und 
Jugendlichen.

Es werden Themen wie die psychosexuelle Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen, ein möglicher Umgang mit Fragen zum Thema Liebe und Sex, die 
Phase des Doktorspiels und seine Regeln, den Körper wertschätzen und schützen, 
die Frage was eine «sexualfreundliche Erziehung» ist, Grenzen versus Moral, usw. erläutert.

Dieser Vortrag richtet sich an Eltern von Kleinkindern bis Jugendlichen.

Dienstag, 21. Januar 2025

19:30-21:30 Uhr im Pfarrsaal Oberkirch

Referentin: Rachel Meier, www.rachelmeier.ch

Kosten: Fr. 20.-

Anmeldung: Online auf www.familientreff-oberkirch.ch

   
 

   
  

  
BBrriieeff  vvoonn  FFeelliixx    
gelesen von Jolanda Steiner  

FELIX ist ein kleiner, liebenswürdiger Kuschelhase, mit langen Ohren, 
einem Glöcklein an einer Schleife um den Hals und gehört Sophie. 
 
Sophie bekommt BRIEFE VON FELIX aus ganz verschiedenen  
Ländern und schreibt so allerhand spannendes,  
lustiges und merkwürdiges und er erzählt in seinen Briefen,  
was er sieht und erlebt. 

 
AAlltteerr  Ab 5 Jahren  
DDaattuumm::   Samstag, 8. Februar 2025  
ZZeeiitt::    15:00 bis ca. 16:00 Uhr (Einlass ab 14:45 Uhr)  
OOrrtt::  Gemeindesaal Oberkirch 
KKoosstteenn::  Fr. 5.- pro Person  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung via: www.familientreff-oberkirch.ch/aktuelle-anlässe  
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Detaillierte Infos zu unseren Anlässen finden Sie unter www.familientreff-oberkirch.ch 

JAHRESPROGRAMM 2025 
 JANUAR  

Fr 10.01. Zwärgekafi Pfarrsaal 
Di 21.01. Vortrag "Klär mich auf" mit Rachel Meier Pfarrsaal 

   

 FEBRUAR  
Fr 07.02. Zwärgekafi Pfarrsaal 
Sa 08.02. Geschichte mit Jolanda Steiner Gemeindesaal 

   

 MÄRZ  
Fr 07.03. Zwärgekafi Pfarrsaal 
Sa 15.03. Babymassage Pfarrsaal 
Sa 22.03. Babymassage Pfarrsaal 
Sa 29.03. Babymassage Pfarrsaal 
Sa 29.03. Kinderartikelbörse Frühling / Sommer Gemeindesaal 

   

 APRIL  
Fr 04.04. Zwärgekafi Pfarrsaal 
Sa 12.04. Babymassage Pfarrsaal 

   

 MAI  
Fr 09.05. Zwärgekafi Pfarrsaal 
Sa 17.05. Kindertanzen Pfarrsaal 
Mi 28.05. Flohmarkt Schulhausplatz 

   

 JUNI  
Fr 06.06. Zwärgekafi Pfarrsaal 

   

 JULI  
Fr 04.07. Zwärgekafi Pfarrsaal 

   

 AUGUST  
   

 SEPTEMBER  
Sa 13.09. Kilbi Schulhausareal 
So 14.09. Kilbi Schulhausareal 
Sa 20.09. Kinderartikelbörse Herbst / Winter Gemeindesaal 

   

 OKTOBER  
Fr 03.10. Zwärgekafi Pfarrsaal 

   

 NOVEMBER  
Fr 07.11. Zwärgekafi  Pfarrsaal 

Mo 10.11. Grittibänzbacken BKL Friedrich AG 
Di 11.11. Grittibänzbacken BKL Friedrich AG 

Mo 17.11. Grittibänzbacken BKL Friedrich AG 
Mi 19.11. Mut tut gut Turnhalle Oberkirch 
Mi 26.11. Mut tut gut Turnhalle Oberkirch 

   

 DEZEMBER  
Mi 03.12. Mut tut gut Turnhalle Oberkirch 
Fr 05.12. Zwärgekafi Pfarrsaal 

Mi 10.12. Mut tut gut Turnhalle Oberkirch 
Mi 17.12. Mut tut gut Turnhalle Oberkirch 

   

 JANUAR  
Fr 09.01. Zwärgekafi Pfarrsaal 

   

 FEBRUAR  
Fr 06.02. Zwärgekafi Pfarrsaal 
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IMPULS
KIRCHE
WAS SOLL DENN ANKOMMEN?

Wir stehen an der Schwelle der Adventszeit. Advent heisst 
«Ankunft». Aber was soll denn ankommen? Wünsche und 
Sehnsüchte gibt es in diesen Tagen wohl mehr als genug. 
Viele erwarten eine friedlichere Welt, mehr Stabilität in den 
politischen Systemen und auf der persönlichen Ebene eine 
Zeit, die einlädt zu weihnachtlichen Geschichten, zu duften-
den Guetzlis, zu mehr Ruhe und Besinnung.

Aber da macht sich im Inneren von vielen ein Gefühl breit: Ich 
muss doch noch … Ich muss doch noch: etwas besorgen für 
das Patenkind, die Tante im Pflegeheim besuchen, Karten 
schreiben an liebe Freunde usw. Und vorbei ist es mit der 
besinnlichen Ruhe. 

Dem Wachsen und Werden Raum geben
Der Prophet Jesaja schenkt uns für die Adventszeit ein wun-
derbares Bild. Aus einem alten Baumstrunk wächst ein neu-
es feines Zweiglein. Da, wo niemand mehr etwas erwartet, 
entsteht neues Leben. Wie wäre es, wenn wir dem Wachsen 
und Werden in der Adventszeit etwas Raum geben würden. 
Natürlich gibt es das und jenes zu erledigen, Beziehungen 
müssen ja auch gepflegt werden. Aber auch das, was an 
verborgenen Kräften und Fähigkeiten in uns steckt, braucht 
unsere Aufmerksamkeit. Die Adventszeit lädt ein, dem Wach-
sen und Werden in uns Raum zu geben. Warum nicht in der 
Adventszeit täglich eine kurze Auszeit nehmen, wo ich nichts 
muss sondern eher darf: einen Moment bei einer brennenden 
Kerze ruhig werden, auf die inneren Stimmen horchen und 
so dem, was in uns reifen will zu helfen, ans Tageslicht zu 
kommen. Dieses zur Ruhe kommen und Hören hat auch einen 
wichtigen Platz bei grossen Friedenspropheten wie Bruder 
Klaus, Mahatma Gandhi, Dalai Lama.

Die Ankunft des Gottessohnes war nicht begleitet von Pauken 
und Trompeten, sondern von der Stille der Nacht ausserhalb 
der Stadt. Und da ist einer angekommen, der die Welt ver-
änderte.

Josef Mahnig

«AUS EINEM ALTEN BAUMSTRUNK WÄCHST 
EIN NEUES FEINES ZWEIGLEIN. DA, WO NIE-
MAND MEHR ETWAS ERWARTET, ENTSTEHT 
NEUES LEBEN.»

(Foto: CC0, unsplash)



Sonntag 1. Dezember 2024
9.15 Uhr
10.30 Uhr

1. Adventssonntag
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Nottwil, mit Christoph Beeler
Familiengottesdienst, Kirche Oberkirch, mit Kindern der 2. Klasse,
mit Daniela Müller und Ruth Estermann
Musikalisch begleitet von der Band «Campo»
Besuch des Samichlaus in der Kirche
Opfer: Chlausgruppe Oberkirch
Anschliessend Schoggiherzliverkauf zugunsten des Kinderspitals 
Bethlehem

Montag 2. Dezember 2024 19.30 Uhr Adventsfeier, Pfarrsaal, Frauenbund

Mittwoch 4. Dezember 2024 18.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller

Freitag 6. Dezember 2024 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld, mit Stephan Stadler

Sonntag 8. Dezember 2024
9.15 Uhr
10.30 Uhr

2. Adventssonntag / Mariä Empfängnis 
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Nottwil, mit Christoph Beeler
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, 
mit Marcel Bregenzer
Musikalische Gestaltung mit dem Kirchenchor Oberkirch und dem Chor 
St. Niklaus Geuensee
Opfer: Kafi Erennerig
Anschliessend Schoggiherzliverkauf zugunsten des Kinderspitals 
Bethlehem

Mittwoch 11. Dezember 2024 6.45 Uhr

18.00 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr

Rorate für Schüler und Schülerinnen, Familien und Pfarreiangehörige
Anschliessend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
Rosenkranz
Rosenkranz
Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, mit Heinz Hofstetter

Freitag 13. Dezember 2024 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld, Daniela Müller

Sonntag 15. Dezember 2024 
7.00 Uhr
10.30 Uhr

3. Adventssonntag
Roratefeier, Kirche Nottwil, mit Christoph Beeler
Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, mit Pius Troxler
Opfer: Universität Freiburg
Anschliessend Schoggiherzliverkauf zugunsten des Kinderspitals 
Bethlehem

Mittwoch 18. Dezember 2024 15.30 Uhr
18.00 Uhr
19.30 Uhr

Eucharistiefeier, Chorherr Wolf, Schönstattgebetsgruppe
Rosenkranz
Versöhnungsfeier, Kirche Oberkirch, mit Stephan Stadler

Freitag 20. Dezember 2024 15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst, Pflegezentrum Feld, mit Daniela Müller

Samstag 21. Dezember 2024 10.30 Uhr Chlichinderfiir, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller und Manuela Roos

GOTTESDIENSTORDNUNG DEZEMBER 2024
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Sonntag 22. Dezember 2024
9.15 Uhr
10.30 Uhr

17.00 Uhr

4. Adventssonntag
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Nottwil, mit Christoph Wiederkehr
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, 
mit Christoph Wiederkehr
Opfer: Fachstelle für Schuldenfragen
Stille Worte, Meditative Feier, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller

Dienstag 24. Dezember 2024
16.30 Uhr

22.30 Uhr

22.30 Uhr

Heilig Abend
Familiengottesdienst, Kirche Oberkirch, Weihnachtsfeier, 
mit Cony Häfliger und Petra Fischer
Mitgestaltet von der 5. Klasse und Kinderchor
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem
Festlicher Gottesdienst zu Heiligabend, Eucharistiefeier, Kirche Ober-
kirch, mit Heinz Hofstetter und Daniela Müller
Musikalische Gestaltung mit dem Kirchenchor Oberkirch und dem Chor 
St. Niklaus Geuensee 
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem
Mitternachtsgottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Nottwil, 
mit Christoph Beeler

Mittwoch 25. Dezember 2024
10.30 Uhr
10.30 Uhr

Weihnachten
Festlicher Weihnachtsgottesdienst, Kirche Nottwil, mit Heinz Hofstetter
Festlicher Weihnachtsgottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Ober-
kirch, mit Marcel Bregenzer
Musikalische Gestaltung Klarinette und Orgel
Opfer: Kinderhilfe Bethlehem

Freitag 27. Dezember 2024 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld, mit Heidi Jetzer
Musikalische Begleitung Klavier

Sonntag 29. Dezember 2024
9.15 Uhr
10.30 Uhr

Heilige Familie
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Nottwil, mit Daniela Müller
Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller
Opfer: Haus für Mutter und Kind

Dienstag 31. Dezember 2024
17.00 Uhr

Silvester
Silvestermeditation, Kirche Oberkirch, mit Daniela Müller, auf das Jahr 
2024 zurückblicken: Danke sagen, Freudiges und Trauriges bedenken, 
loslassen – und das neue Jahr unter Gottes Segen beginnen.

Mittwoch 1. Januar 2025

10.30 Uhr

Neujahr
Kein Gottesdienst in der Kirche Oberkirch
Eucharistiefeier, Kirche St. Georg Sursee, mit Josef Mahnig
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Oktober

Bifola 422.00

Finanzielle Härtefälle 130.00

Missio 115.00

Begleitung der zukünftigen Seelsorger/Innen 176.00

Kirche in Not 1128.00

KIRCHENOPFER

HEIMGEKEHRT INS EWIGE LEBEN

Wir haben Pia Häfliger-Würsch, Hansjörg Schneider, Thomas Wicki und Brigitta Häfliger-Hodel im Beerdigungsgottesdienst 
verabschiedet und auf den Friedhof begleitet. Mögen die Verstorbenen eingehen in das grosse Licht Gottes.

TAUFEN IM NOVEMBER 
Durch die Taufe durften wir in unsere Glaubensgemein-
schaft aufnehmen: 

Marko, Sohn der Familie
Marijana Subasic und Ivan Martinovic

Milena, Tochter der Familie
Susanne und Marcel Emmenegger

Sophie, Tochter der Familie
Jacqueline und David Arnold

Marino, Sohn der Familie
Tamara und Adrian Häfliger

Tobia, Sohn der Familie
Nadia und Antonio Sorrentino

Ich will dich segnen und dir  
einen grossen Namen machen,  

und du sollst ein Segen sein.  
(1. Mose 12, 2)

Unsere Jahrzeiten im Dezember

Sonntag 1. Dezember 2024 10.30 Uhr Elisabeth Affentranger, Pflegezentrum Feld

Sonntag 8. Dezember 2024 10.30 Uhr Lisbeth und Otto Hodel-Lang, Seeblick
Albert Baumann

Sonntag 15. Dezember 2024 10.30 Uhr Maria Willimann-Kurmann, Untersege
Rosina Troxler-Troxler, Feldhöfli 9
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ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT IN DER PFARREI OBERKIRCH
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MEIN WEIHNACHTSWUNSCH FÜR DICH - ADVENT

In der Haltestelle Advent setzen wir uns mit einer hoffnungs-
vollen und aktuellen Geschichte über die Verantwortung für 
unsere Schöpfung auseinander. Die Erzählung führt uns in die 
Familie von Mia. Jedes Jahr an Weihnachten lesen sie einen 
Brief, den ihr Opa einst geschrieben hat. Darin wünscht er 
sich für Mia eine bessere Welt, in der wir Menschen alles dafür 
tun, die Natur, unsere Erde und das Wohl ihrer Bewohner zu 
bewahren. Diese Geschichte spricht sowohl die kleinen als 
auch die grossen Bewohner dieser Welt an.

Besuchen Sie die Haltestelle Advent und lernen Sie Mia und 
ihren Opa kennen. Welchen Weihnachtswunsch begleitet Ihre 
Familie?

Bilderbuch: Mein Weihnachtswunsch für dich, deutschspra-
chige Ausgabe erschienen im Loewe Verlag GmbH, Bindlach.

Autor: Michael Morpurgo, Illustrationen: Jim Field

ORGELMUSIK IN DER KIRCHE

Einfach innehalten – jeder für sich oder als Familie – im 
Kerzenschein, Orgelmusik und eigenen Gedanken.

«Haltestelle Advent» eine Chance wunderbare, adventliche 
Momente zu erleben, die mich in diesen hektischen Tagen 
ruhig werden lässt

Hierzu lädt die Pfarrei Oberkirch Sie während der Adventszeit 
jeden Dienstag von 19.00 bis 19.30 Uhr in die Kirche ein.

HALTESTELLE ADVENT
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ADVENTSKALENDER 

Auch dieses Jahr gestalten die Schüler und Schülerinnen ei-
nen Adventskalender. Die selbstgestalteten Transparentbil-
der begleiten uns in der Adventszeit und bringen immer mehr 
Licht in die Kirche. 

Herzlichen Dank an Stephan Kost, Schule Oberkirch, fürs Or-
ganisieren.

«Weihnachten: Das Licht kam / kommt in die Welt.»

KIRCHE  47



48  KIRCHE



KINDERHILFE BETHLEHEM 

Ihre Spende vollbringt in Bethlehem kleine Wunder! Kranke 
Kinder in Palästina leiden unter der Gewalt in Palästina, sie 
tragen keine Schuld am Konflikt, aber sie leiden am meisten.

Finanziert und betrieben wird das Caritas Baby Hospital im 
Westjordanland von der Kinderhilfe Bethlehem in Luzern. Alle 
Kinder erhalten Hilfe, unabhängig von Herkunft und Religion. 
Nur dank Spenden kann das Spital seine Aufgaben erfüllen 
und Kinderleben retten.

Schoggihärzliverkauf
Nach den Gottesdiensten können die Schoggihärzli zuguns-
ten der Kinderhilfe Bethlehem erworben werden. Es werden 
Säckli à 10 Schoggihärzli für CHF 10.00 verkauft.

FRIEDENSLICHT VON BETHLEHEM

«Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel, aber wenn es alle 
tun, wird es heller.» 

Auch dieses Jahr begrüssen wir am Heiligen Abend das Frie-
denslicht, welches uns von der Geburtskirche in Bethlehem 
überbracht wird. In der Weihnachtszeit kann das Friedenslicht 
vor dem Altar in der Kirche abgeholt werden. Dazu bringen Sie 
bitte eine Laterne oder eine windgeschützte Kerze mit.

©Verein Friedenslicht Schweiz, Christian Reding

Das ist Ubaida. Dank Ihrer Spende 
wird er wieder gesund.
Im einzigen Kinderspital von Palästina 
erhalten alle kranken Kinder Hilfe. 
Unabhängig davon, welcher Religion 
sie angehören und ob ihre Eltern genug 
Geld für die Behandlung haben.

kinderhilfe-bethlehem.ch
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PFARREILEBEN – AKTUELL

ZÄMEZMETTAG

Montag, 2. Dezember 2024 und 16. Dezember 2024 um 12.00 
Uhr, im Pfarrsaal für CHF 10.–.

Anmeldungen und Abmeldungen können auch per Mail oder 
telefonisch bis Freitagmittag vor dem ZämeZmettag gemel-
det werden.

Per E-Mail reservation@pfarrei-oberkirch.ch oder tele-
fonisch an Adolf Imgrüth 078 642 01 18, Kurt Sennhauser 
079 758 36 09 oder Rosmarie Koller 079 931 43 05

E guete Metenand!

KAFI ERENNERIG

Dienstag, 17. Dezember 2024, um 14.00 Uhr im Raum Feuer. 
1.5 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren.

Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. 
Die Gruppe «Kafi Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner 
(041 921 32 60) und Erwin Oberholzer (041 921 21 52)

GEMEINSAM WARTEN - MIT KINDERN DURCH DEN ADVENT

Erwachsene reagieren oft allergisch auf die «ruhige Zeit» vor 
Weihnachten. Vielleicht sollten sie sich ein Beispiel an den 
Kindern nehmen? 

Ein Moment der Ruhe in der Vorweihnachtszeit: Kinder lieben 
die gemütliche Stimmung und lassen sich von Kerzenlicht, 
Musik und Geschichten verzaubern.

Wenn auch in den meisten Supermärkten Lebkuchen, Glüh
wein und andere Leckereien, die wir mit Weihnachten verbin-
den, längst Einzug gehalten haben: Ich warte immer strikt bis 
zum Beginn des Advents, bis ich mir das ein oder andere gön-
ne, und ich weiss, dass es viele ähnlich machen. Aber warum? 
Spielt es überhaupt eine Rolle, schmecken Lebkuchen nicht 
auch im September oder Oktober? Gewiss tun sie das. Und 
trotzdem: Der Advent ist doch eine besondere Zeit. Warum 
sollte man Abstriche machen, indem man bis zum Advent mög-
licherweise schon satt von Zimt und Lebkuchengewürz ist?

Während früher die Adventszeit noch ganz bewusst begangen 
wurde, übrigens als zweite Fastenzeit, so werden heute in 
der Vorweihnachtszeit Geschenke besorgt und alle möglichen 
Weihnachtsfeiern begangen. 
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FÜR KINDER HAT DIE ADVENTSZEIT NICHTS  
VON IHREM ZAUBER VERLOREN

Wir Erwachsene sind oftmals allergisch auf die «ruhige Zeit», 
die so ganz und gar nicht ruhig ist. Für unsere Kinder dage-
gen hat die Adventszeit kein bisschen ihren Zauber verloren. 
Möglicherweise ist das wieder mal eine Chance, den Spiess 
ein wenig umzudrehen und uns ein Beispiel an den Kindern zu 
nehmen? Ist all der Trubel wirklich wichtig? (Was Kinder über 
Advent und Weihnachten wissen wollen und 10 Geschenkide-
en zum Selbermachen)

Wie kann man mit Kindern dieser besonderen Zeit auch ei-
nen besonderen Charakter geben? Natürlich: Der klassische 
Adventskalender – oder die, wenn es doch schon mehrere 
sein müssen. Adventskalender gibt es in den verschiedensten 
Ausprägungen und mir scheint, dass es von Jahr zu Jahr mehr 
werden. Schokolade und Bildchen waren gestern, Figürchen 
und andere Spielzeuge sind heute in den immer grösser wer-
denden Kalendern angesagt. Nun: Bei aller berechtigten Kon-
sumkritik möchte ich hier eigentlich nicht in dasselbe Horn 
blasen. Zeiten ändern sich und was nicht mit der Zeit geht, 
geht mit der Zeit. Dennoch gibt es Dinge, die, wie mir scheint, 
nicht an Strahlkraft verlieren.

Das Wort «Advent» kommt ja eigentlich aus dem Lateinischen 
und bedeutet so viel wie «Ankommen – Ankunft». In den vier 
Wochen des Advents bereitet sich die Kirche auf die Ankunft 

Jesu, des menschgewordenen Sohnes Gottes vor. Jedes 
Fest erfordert, wenn es gelungen sein soll, eine gründliche 
Vorbereitung. Dieser Vergleich ist für Kinder sehr nachvoll-
ziehbar, schliesslich bereiten sie häufig mit ihren Eltern ihren 
Geburtstag bis ins kleinste Detail mitsamt den Einladungskar-
ten vor. Der Geburtstag Jesu ist natürlich ein wenig anders, 
aber nicht weniger wichtig. Neben dem Adventskalender gibt 
es noch den Adventskranz. Jeden Sonntag wird eine weitere 
Kerze entzündet, die Zeit bis Weihnachten wird immer kürzer. 
Vielleicht wäre es eine schöne Gelegenheit, zuhause in der 
Familie gemeinsam einen Adventskranz zu binden? Es sieht 
schwieriger und zweitaufwändiger aus, als es ist!

Der Advent bietet so viele Möglichkeiten, um sich Momente der 
Ruhe und Besinnung zu gönnen. Kinder sind dafür unheimlich 
offen. Sie lieben die gemütliche Stimmung am Morgen (oder 
zuhause am Abend) und lassen sich von Kerzenlicht, Musik 
und Geschichten verzaubern. Nehmen wir uns zumindest hin 
und wieder ein Beispiel an ihnen und geben wir uns und auch 
der Adventszeit eine Chance. Vielleicht verändert sie uns!

Christian Huber, Erzieher und Theologe
Foto: Pixabay.com
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

DIE ERSTKOMMUNIONKINDER SAGEN «JA»

Am Sonntag, dem 17. November 2024, haben 22 Erstkommuni-
kantinnen und Erstkommunikanten im Gottesdienst der Tau-
ferneuerung feierlich «Ja» zu ihrem Glauben gesagt. Während 
der Tauferneuerung hielten die Kinder stolz ihre brennenden 
Taufkerzen in den Händen. Gemeinsam mit der Pfarreileiterin 
Livia Wey-Meier erneuerten sie ihr Taufgelübde, das bei der 
Taufe von ihren Eltern abgelegt worden war. Der Gottesdienst 

war geprägt von der spürbaren Einladung Jesu. Alle Menschen, 
ob gross oder klein, sind eingeladen von Jesus, Gottes Kraft 
zu erfahren. Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen 
besonderen Moment mit den Erstkommunikantinnen und Erst-
kommunikanten gefeiert und gestaltet haben.

Ruth Estermann-Aeschbach 
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BUDGET-KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG IN OBERKIRCH

Die diesjährige Budget-Kirchgemeinde-Versammlung wurde 
am 11. November 2024 in der Pfarrkirche Oberkirch mit 20 
Stimmberechtigten abgehalten.

Voranschlag Budget 2025
Ab 1. August 2025 werden alle Mitarbeiterinnen für den Reli-
gionsunterricht vom Kirchgemeindeverband Region Sursee 
übernommen und durch Verrechnung von bezogenen und 
extern geleisteten Dienstleistungen verrechnet. 

Die Besoldungen, übriger Personalaufwand sowie Soziallas-
ten steigen pensen- und teuerungsbedingt an. Durch Mehrar-
beit im Pfarreisekretariat musste hier das Pensum um rund 
10 % angepasst werden. 

Die JuBla i. O. unterstützen wir 2025 mit einem speziellen 
Beitrag für das Jubiläumsjahr. In der Kirche und Pfarrhaus 
mussten grössere Unterhaltsarbeiten, die nicht vorgesehen 
waren, durchgeführt werden. 

Leider sind die Tendenzen unserer Steuereinnahmen leicht 
sinkend. Mit den Steuergeldern fördern wir das Gemeinwohl, 
die Solidarität sowie vieles mehr, unter www.lu.kirchensteu-
ern-sei-dank.ch finden sie genauere Angaben. 

So ergibt sich ein Auftragsüberschuss von CHF 77’610.00.

Der Steuerfuss pro 2025 wurde auf 0.21 Einheiten festgesetzt 
(wie bisher). 

Investitions- und Aufgabenplan 2025 bis 2029
Der Investitions- und Aufgabenplan ist ein Ausblick auf die 
nächsten Jahre. Im Finanzplan 2025 – 2029 sind die Abschrei-
bungen ersichtlich, die einem bestimmten Mechanismus un-
terliegen. Das Personal wird nach den Besoldungsrichtlinien 
und Empfehlung der Landeskirche sowie der genehmigten 
Angleichungen (Personalreglement Pastoralraum) entschä-
digt. Per 1. August 2025 findet die Auslagerung des Religi-
onsunterrichts in den Kirchgemeindeverband Region Sursee 
statt. Durch den neuen Verteilschlüssel für die Leistungen 
des Kirchgemeindeverbandes Region Sursee entstehen für 
uns Mehrkosten. Das Anliegen der Kirchgemeinden wird je-
doch wahrgenommen und Ziel ist es, die Beitragspflichten 
der verschiedenen Kirchgemeinden zu reduzieren. 

Investitionen sind für 2025 keine geplant; für 2026 steht eine 
Orgel-Modifizierung und für 2027 die Kirchturmsanierung an. 

Informationen aus dem Kirchenrat
2026 wird ein höchst angespanntes Jahr für die Kirchge-
meinde Oberkirch sowie für den Pastoralraum. Unser Beitrag 
für den Pastoralraum wird voraussichtlich in den nächsten 
Jahren noch steigen. Aus diesem Grund wird für 2026 eine 
Steuererhöhung um 0.03 Einheiten (auf neu 0.24) in Aussicht 
gestellt. 

Kirchenrat Oberkirch



KIRCHE  55

EINE WEIHNACHTSFEIER FÜR ALLE – GEMEINSAM STATT EINSAM

Die stille Nacht steht bevor, doch für manche bleibt es allzu 
still. Um dem entgegenzuwirken, laden wir Sie am 24. Dezem-
ber zu einer offenen Weihnachtsfeier ein. Ein Abend voller 
Wärme, Gemeinschaft und gutem Essen – und das für jeder-
mann und jederfrau.

Weihnachten, das Fest der Liebe und des Zusammenseins. 
Für viele ein Höhepunkt im Jahr, ein Moment, an dem wir zu-
sammenkommen, die Hektik des Alltags verstummt und wir 
uns in der Geborgenheit unserer Liebsten verlieren können. 
Doch was, wenn an diesem Abend kein gedeckter Tisch und 
kein vertrautes Lachen wartet? Für viele Menschen kann die-
se stille Nacht eine einsame Nacht werden.

Wir, der Pastoralraum Region Sursee sowie die reformierte 
Kirchgemeinde Sursee, laden Sie alle zur Weihnachtsfeier ein. 
Die Feier am 24. Dezember 2024 im Pfarreizentrum Sursee 
beginnt um 19.15 Uhr (Türöffnung: 18.30 Uhr) und endet gegen 

22.00 Uhr. Eingeladen sind Menschen aller Altersgruppen, ob 
jung oder alt, als Familie, alleinstehend oder mit Freunden, 
egal welche Konfession – Sie alle sind eingeladen. 

Teilen was Weihnachten ausmacht
Das Besondere an dieser Feier? Es geht nicht nur um das 
Beisammensein, sondern um das was entsteht, wenn Men-
schen zusammenkommen, um das zu teilen, was Weihnach-
ten wirklich ausmacht: Freude, Mitgefühl und Nähe. Ein fest-
liches Essen wartet auf die Gäste, mit viel Liebe und Hingabe 
zubereitet. 

Der Abend ist kostenlos, doch eine Anmeldung ist erforderlich. 
Für Anmeldungen und weitere Informationen können Sie sich 
gerne an die Soziale Arbeit der Kirche wenden (041 926 80 64 
oder sursee@sozialearbeitderkirchen.ch). Sie möchten uns 
lieber in der Bedienung unterstützen, statt als Besucher:in am 
Tisch sitzen? Wir sind noch auf der Suche nach Unterstützung 
beim Einrichten des Saals, Servieren und Aufräumen. Melden 
Sie sich ebenfalls bei der Sozialen Arbeit der Kirche.

Melden Sie sich an und lassen Sie uns diesen Abend gemein-
sam erleben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Soziale Arbeit der Kirchen

Im Pfarreizentrum Sursee ist Platz für ein grosses, stimmungs-
volles Weihnachtsfest. (Foto: tm)

WEIHNACHTSGUETZLI GESUCHT
Fürs Fest sind wir auf der Suche nach Weihnachtsguetzli. 
Sie backen gerne Guetzli? Sie planen mit ihren Kindern zu 
backen? Gerne nehmen wir Ihre Guetzlispende im Pfarr-
amt (Rathausplatz 1) am Mittwoch, 18. Dezember zwischen 
8.30 bis 11.30 und 14.00 bis 17.00 entgegen. 
Melden Sie sich unter: 
sursee@sozialearbeitderkirchen.ch oder 041 926 80 64.



NEWS

Waldweihnacht
Sonntag, 15. Dezember 2024, 14.00 Uhr, 
Jagdhütte im Surseerwald
Mit dem Reitclub Geuensee.
Gedanken zur Adventszeit werden musikalischen um-
rahmt. Danach werden Mensch, Pferd und alle anderen 
Vierbeiner gesegnet. Am wärmenden Feuer dürfen Tee 
und Kuchen genossen werden. 

Gemeinsam im Advent – Stille Worte
Sonntag, 22. Dezember 2024, 17.00 Uhr, 
Pfarrkirche Oberkirch
Stille Worte geniessen, Worte Sprechen, Stille Worte 
hören.

Klangraum Weihnachtskonzert
Donnerstag, 26. Dezember 2024, 17.00 Uhr, 
Pfarrkirche Sursee
Weihnachtskonzert mit Panflöte und Querflöte: Fran-
cesco Manfredinis Concerto grosso «fatto per la notte 
di natale»
Zwei Flöten, die sich auf besondere Weise mischen, sind 
die Panflöte und die Querflöte. Am Weihnachtskonzert am 
Stephanstag werden sie zusammen mit einem Ensemble 
in Francesco Manfredinis Concerto grosso «fatto per la 
notte di natale» erklingen. Ausserdem wird Hanspeter 
Oggier der Panflöte auch virtuose rumänische Weisen 
entlocken.
Eintritt frei, Kollekte.
Informationen unter: klangraum-sursee.ch

Silvestermeditation
Dienstag, 31. Dezember 2024, 17.00 Uhr, 
Pfarrkirche Oberkirch
Auf das Jahr 2024 zurückblicken, Danke sagen, Freudiges 
und Trauriges bedenken – loslasse, mit Musik, Texten und 
Stille das neue Jahr unter Gottes Segen beginnen.

www. pastoralraumregionsursee.ch

LEITUNGSASSISTENTIN FÜR DEN  
PASTORALRAUM

Seit 2019 gibt es den Pastoralraum Region Sursee. Nach nun 
vier Jahren haben sich Netzwerke der Zusammenarbeit gebil-
det. Mitglieder sind eingeladen die Angebote wahrzunehmen 
ob nun in der Heimatpfarrei oder bei den Nachbarn. Dies will 
organisiert und koordiniert sein. 

Die Pfarreiarbeit in grösseren Einheiten zu organisieren, 
birgt viele Chancen – für die Mitglieder genauso wie für die 
Mitarbeitenden. So können die Mitglieder heute aus all den 
Angeboten in den fünf Pfarreien auswählen. Sie können sich 
für das Angebot entscheiden, das ihnen zeitlich oder inhalt-
lich entspricht. Es können Angebote gemacht werden, die für 
eine einzelne Pfarrei zu aufwendig wären oder eine zu kleine 
Gruppe betreffen. Und für die Mitarbeitenden heisst es, dass 
sowohl Urlaubs- und Krankheitsvertretungen leichter orga-
nisiert werden können. 

Organisatorische Aufgaben
Dafür gibt es im Pastoralraum neu die Stelle einer Leitung-
sassistentin. Sie unterstützt die Pastoralraumleiterin bei der 
administrativen und organisatorischen Umsetzung verschie-
denster Aufgaben. Dazu gehören Terminpläne, die Agenda und 
Teile der Korrespondenz. So führt sie zum Beispiel die Pläne 
für den Notfallpikett der über die fünf Pfarreien hinweg koordi-
niert werden muss. Es sind Mitarbeitenden an allen Standorten 
daran beteiligt, die jeweils informiert sein wollen. Des Weiteren 
schreibt sie diverse Sitzungsprotokolle, sie organisiert und be-
gleitet Klausurtagungen und Konferenzen und übernimmt die 
Archivarbeit des Pastoralraums. Sie unterstütz die Pastoral-
raumleiterin in der internen Kommunikation und anderes mehr. 

Willkommen Ruth Späni
All diese Aufgaben hat seit 
November Ruth Späni über-
nommen. Sie bringt Erfah-
rungen aus der Sekretari-
atsarbeit im Bistum und aus 
Pfarreien mit. Zudem ist sie 
Co-Leiterin des Kurses «Neu 
im Pfarreisekretariat». So 
konnte mit ihr eine kompetente Person für diese komplexe 
Arbeit gefunden werden. Wir vom Pastoralraum heissen Ruth 
Späni herzliche willkommen und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit und Begegnungen mit ihr. 

Livia Wey
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GOTTESDIENSTE – MONAT DEZEMBER 2024
Sonntag
1. Advent

1. Dezember 2024 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit den KonfirmandInnen in der reformier-
ten Kirche Sursee mit Pfarrerinnen Andrea Klose und Hannah Treier

Sonntag
2. Advent

8. Dezember 2024 10.00 Uhr Gottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach mit Pfarrer 
Hans Weber. Festliche Adventsmusik der Blaskapelle Neuenkirch

Freitag 13. Dezember 2024 18.30 Uhr Waldweihnachtsfeier beim Picknickplatz am Steinibühlweiher mit Pfar-
rer Hans Weber. Texte, Lieder, Grillwurst und Punsch. Auskunft über die 
Durchführung bei unsicherem Wetter 041 460 20 10

Sonntag
3. Advent

15. Dezember 2024 10.00 Uhr Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee mit Pfarrer Hans Weber

Samstag 21. Dezember 2024 11.30 Uhr Tauf-Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee mit Pfarrerin 
Andrea Klose

Sonntag
4. Advent

24. Dezember 2024 15.00 Uhr

15.30 Uhr

17.00 Uhr

17.15 Uhr

Familiengottesdienst in der reformierten Kirche Sursee mit Pfarrerin 
Hannah Treier und Karin Stirnimann, Unterrichtsverantwortliche. Mit-
wirkung: Religions-SchülerInnen. Musik: Katrin Lüthi
Musikalische Feier zum Heiligabend mit Pfarrerin Ursula Walti. Mitwir-
kung: Marc Pauchard (Zink) und Samuel Cosandey (Orgel)
Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee mit Pfarrerin
Andrea Klose
Weihnachtsgottesdienst im reformierten Kirchenzentrum Sempach mit 
Pfarrer Hans Weber

Mittwoch 25. Dezember 2024 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in der reformierten Kirche Sursee mit weih-
nächtlicher Barockmusik. Mit Pfarrerin Andrea Klose

Dienstag 31. Dezember 2024 17.00 Uhr Silvester-Gottesdienst in der reformierten Kirche Surseemit Pfarrerin 
Hannah Treier
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Wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr mit frischen 
Rot-, Edel- und Weisstannen zu bedienen. 

Christbaumverkauf 

Oberkirch,  Rankhof 

 
Samstag:  14. Dez. 09.30 – 15.30 Uhr 
 

Gleichzeitig findet auf dem Rankhof 

ein kleiner Weihnachtsmarkt, 
unter anderem mit dem Verkauf von hofeigenen Produkten, statt. 
 
Nottwil, oberhalb Zentrum Sagi 
Samstag:  14. Dez. 09.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:18. Dez. 14.00 – 16.30 Uhr 
 
Täglich, ausser Sonntags, bedienen wir Sie gerne bei: 
Familie Sidler, Schwarzholz, 6207 Nottwil 
Tel. 041 937 20 56 oder 041 937 12 81 
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Einladung zum Tag der o0enen Tür in der 
Surenweidpraxis Oberkirch 

Herzlich laden wir Sie ein, am Samstag, den 7. Dezember von 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr einen Blick in unsere Surenweidpraxis zu werfen!  
An diesem Tag möchten wir Ihnen unsere integrativen und anthroposophischen 
Therapien näherbringen, die von unseren qualifizierten Therapeuten durchgeführt 
werden: 

• Heileurythmie (Christine Schulenburg)
• Rhythmische Massage (Bilge Ösboyaci)
• Massage nach Dr. S. Pressel (Claudia Rordorf

und Stefan Görnitz)
• Therapeutische Sprachgestaltung (Andrietta

Wolf)

Freuen Sie sich auf spannende Impulsreferate zu den 
verschiedenen Therapieformen und geniessen Sie 
einen kleinen Apéro in entspannter Atmosphäre. 

Zusätzlich bieten wir Ihnen ein erweitertes Diagnose- 
und Therapieangebot aus der Anthroposophischen 
Medizin und Naturheilverfahren. Dazu gehören unter 
anderem die VNS-Analyse zur Messung des 
vegetativen Nervensystems sowie Sauerstofftherapie 
bei Mitochondriopathie. 

Wir freuen uns darauf, Sie an diesem Tag willkommen zu heissen! 

Bitte melden Sie sich zur besseren Planung unter Surenweidpraxis@hin.ch an. 

Teilen Sie diese Einladung gerne mit Interessierten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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BITTE TERMINE  
ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/aktu-
elles

Es werden nur online  
erfasste Veranstaltungen in  

der InfoBrogg publiziert.

Montag 2. Dezember 2024 Adventsfeier im Pfarrsaal Frauenbund Oberkirch

Dienstag 3. Dezember 2024 Zischtigs-Jass im Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Mittwoch 4. Dezember 2024 Frauenstamm im Restaurant Feld, 
Pflegezentrum Feld Oberkirch

Verein 60plus/
Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 5. Dezember 2024 Adventsfeier mit Mittagessen im Pfarrsaal Verein 60plus

Freitag 6. Dezember 2024 2nd Friday – Livemusik mit Hitsville im Campus Sursee Grill-Restaurant
BAULÜÜT

Samstag 7. Dezember 2024 Weihnachtsgame in den Vereinsräumen Jubla Oberkirch

Mittwoch 11. Dezember 2024 Rorate Gottesdienst in der Pfarrkirche (6.45 Uhr) Frauenbund Oberkirch

Mittwoch 11. Dezember 2024 Rorate Gottesdienst in der Pfarrkirche (19.30 Uhr) Frauenbund Oberkirch

Freitag 13. Dezember 2024 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60plus

Mittwoch 18. Dezember 2024 Café TrotzDem im Café Koller Alzheimer Luzern

Donnerstag 19. Dezember 2024 Mütter- und Väterberatung im Kath. Pfarreizentrum Zentrum für Soziales, 
Sursee
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Donnerstag 5. Dezember 2024 Papier- und Kartonsammlung

Freitag 6. Dezember 2024 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Donnerstag 12. Dezember 2024 Häckseldienst

Freitag 20. Dezember 2024 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Dienstag 24. Dezember 2024 Kehrichtentsorgung (Berggebiet / Aussentouren)

ENTSORGUNGEN



ÄRZTLICHE NOTFALL-NUMMER  
FÜR DEN KANTON LUZERN 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Prepaid: 0900 57 67 48 (CHF 3.50 / Min.)

Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner Bevölkerung 
im medizinischen Notfall. Rasche und kompetente Hilfe. Zu-
weisung ins richtige, nächstgelegene Notfallzentrum oder 
direkt an den verantwortlichen, diensthabenden Notfallarzt. 
Erste Anlaufstelle in Notfallsituationen ist immer der Hausarzt!

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST DER REGION
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 24 89

NOTFALLDIENST  
TIERÄRZTE DEZEMBER 2024
Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55
Sonntag, 1., 8., 15., 22. und 29. Dezember 2024
Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40
Sonntag, 15. Dezember 2024

Wochenende 
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 7.00 Uhr 
Feiertage
Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 7.00 Uhr

ZENTRUM FÜR SOZIALES (ZENSO)
Beratungen in allen Lebenslagen
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

DREHSCHEIBE 65 PLUS
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter. 
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENSTE 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

ROLLSTUHL-TIXI-TAXI  
VERMITTLUNGSSTELLE
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE KONTAKTE
NOTRUFNUMMERN
Ambulanz / Sanität � 144

Rega, Rettungsflugwacht � 1414

Polizei � 117

Feuerwehr � 118

Pannenhilfe / TCS � 140

62  WICHTIGE KONTAKTE
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